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3. Fremdenübernachtungen in den Ländern nach Betriebsarten ••••• 9 
a) Anteile der Länder 

• b) Anteile der Betriebsarten 

~. Fremd~nmeldungen, Fremdenübernachtungen, Aufenthaltsdauer der·: 
Gäste und Ausnutzung der, Bettenkapazität in den Gemeinde-, 
gruppen nach Betriebsarten•••••••••••••••••••••••~•••••···~· 

5. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen,nach dem ständigen· 
Wohnsitz der Fremden•••••••••••••••••••··~···•··~··••••••••• 

6.- Übernachtungen von Auslandsgästen in den Ländern nach .wichti-
gen Herkunftsländern •••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••• 

a) Anteile der Länder 
b) Anteile der Herkunftsländer 

7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Jugendher­
bergen und Kinderheimen nach Ländern"•••••••••••••••; •••••••• · 

• 1 ' • 

8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen auf den Camping­
plätzen der,Berichtsgemeinden ••••••••••••••••••••••••••••••~ 

9. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen nach Gemeinde-. 
gruppen und wichtigen Berichtsgeme±nden •••.•••••••••. • •• ••••• 

II. ~renzüberschreitender Reiseverkehr 

, Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen,über die 
Grenzen des Bundesgebietes und Ein- und Durchreisen von . 
Personen im Interzonenverkehr •••••• -. ••••• ••••••• • .••••••••• :.. 

a) nach Grenzübergängen . 
b) nach der Staatsangehörigkeit 

III., Einnahmen und Ausgaben von D'evisen im Reiseverkehr 

Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reisev•rkehr nach 
Währungsländ$rn •,••••••··~·····•••••••••••••••••••••••••••••, 

Erschienen im August 1964 

Nachdruck - auch, a'\lszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet.,_ 
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Ergebnisse der Länder in tieferer reg,ionaler bzw. sachlicher Gi"iede_; 
rung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen,Landes ... 

. ämter ~it der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht. 
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Einführung in die Erhebung 

Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten wird gemäß 
Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 
12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr, 2, 
Seite 6) erste+lt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize-, ferner die Inhaber oder 
geschäftsführenden Personen von Erholungs- und Ferien~eimen, Heilstätten, 
Sanatori~n, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen · 
·sowie von sonstigen Unterkunftsstätten, in denen zum vorübergehenden Auf­
enthalt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird (z.B.Privatquartiere). 
Die Erhebung wird ab April 1961.nur in den Gemeinden durchgeführt, die in 
den letzten Jahren ·jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen aufzuweisen 
hatten. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und.-übernachtungen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Bericht); zum 1. April jedes 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter Stati­
stischer Bericht F 8/II - j 63). - Ab Oktober 1963 i.s.t Berlin. (West) in 
das Bundesergebnis einb~zogen • 

Die im Text und in den Texttabellen aufgeführten absoluten und relativen 
Veränderungszahlen sind immer mit Hilfe vergleichbarer.Ergebnisse er­
rechnet worden. 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten1) 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West): Die Beherbergungsbetriebe und die 
Privatquartiere der 2 377 Berichtsgemeinden verzeichneten im April 1964 
- dem ersten Monat des Sommerhalbjahres 1964 - 8,5 Mill. Fremdenüber­
nachtungen, davon-7,7 Mill. von Inlandsg~sten und o,8 Mill. von Aus­
landsgästen. Gegenüber April 1963 hat die Zahl der Inländerübernach­
tungen um 275 400 abgenommen. Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, daß 
der Osterreiseverkehr, der im vorigen Jahr im Aprilergebnis .enthalten 
war, in diesem Jahr bereits dem März zugute gekommen ist. Nur den inter­
nationalen Messen, Ausstellungen und Kongressen in einigen Großstädten 
ist es zuzuschreiben, daß der Ausländerverkehr nicht ebenfalls rück­
läufig war; der Zunahme an Ausländerübernachtung~n in den Großstä~ten 
um 39 100,stand eine Abnahme in den anderen Gemeinden von 37 800 Uber­
nachtungen gegenüber. Die Veränderungen in% betrugen: 

Monat 
Fremdenübernachtungen 

insgesamt der Inlandsgäste der Auslandsgäste 

April-1964 gegenüber März 1964 - 3,5 - 5,3 + 17,5 

" 1963 n n 1963 + 6,7 + 4,3 + 38,4 
. n 1964 u April 1963 - 3,1 - 3,5 + 0,2 

11 1963 • n 1962 + 1,1 + 1,1 + 1,2 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer2 ) aller Gäste betrug - wie im 
April 1963 - 3,5 Tage; die Inlandsgäste hielten sich 3,8 Tage und die 
Auslandsgäste 2,1 Tage auf. 

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Die rechnerischen Werte stellen immer nur 
die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer.Beherbergungsstätte 
dar. 

- 3 -

• 

,. 
: ,· 

.,, 



\~ .: 
:; ,, 
I' (;" ' 

\: 
1 ,, 

,J. ' 

\'' ,:'•' ' 

1~ ''", 

" r-
) 

:! 
' ,, 

',! 
J 
' ' . 

•t', 

' ·, 

In den B~richtsgemeinden sind im A~ril 1964 außerde~ in Jugendherbergen 
246 300 Ubernaehtungen und in Kinderheimen 803 600 Ubernachtungen gezählt 
worden, das sind 25,8 % bzw. 0,7 % weniger als im gleichen Monat des Vor­
jahres. Die mittlere Aufenthaltsdauer betrug in den Jugendherbergen 1,'9 
und in den Kinderheimen 28,4 Tage, die Bettenbelegung 11,2 % bzw. 60,9 .%. 
Auf den Campingplätzen der Berichtsgemeinden war der Fremdenverkehr im 
April naturgemäß noch sehr gering, und zwar wurden-. bei einer mittleren 
Aufenthaltsdauer der Gäste von 2,2 Tagen - 36 600 (- 23,1 %) Ubernachtungen 
registriert. Die Auslandsgäste waren an den Gesamtübernachtungen mit 6 400 
(- 28 %) oder 17,5 % beteiligt. 

Bundesländ~r: Gegenüber April 1963 waren nur in Nord~hein-Westfalen 
(+ 4,9 %), Berlin C+ 8,6 %), im Saarland(+ 8,5 %) un~ ln Bremen C+ 2,8 %) 
Übernachtungszunahmen festzustellen, in den anderen Läna~a"11 dagegen starke 
Abnahmen. 

Gemeindegruppen: Von der Entwicklung des Fremdenverkehrs in den einzelnen 
Gemeindegruppen ist die Zunahme des Fremdenverkehrs in den Großs~~=iten 
um 85 800 oder 4,4 % hervorzuheben. Dagegen war der Fremdenverkehr:~ den 
Luftkurorten (- 146 200 oder 13,8 %), Heilbädern (- 93 300 ode~ 2,7 9&); · 

Seebädern (- 31 300 oder 15,4 %) und "Sonstigen Berichtsgemeinden" (- .8) 200, 
oder 4,2 %) - hauptsächlich infolge der Verlagerung des diesjährigen Oste~,-­
f.estes vom April in den März - stark rückläufig. Die Veränderung der An­
teile der Gemeindegruppen am Gesamtfremdenverkehr, der Aufenthaltsdauer 
der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität gegenüber April 1963 gehen 
aus nachs.tehender Übersicht hervor: 

Fremden- Durchschnittliche 

Gein~indegruppe 
übernachtunoen Aufenthaltsdauer der Gäste Ausnutzun der Betten 

APri 11964 Aoril 1963 Aori 11964 Aoril 1!X:i3 Aori l 1964 Aori 11963 
Taae 

Großstädte 24,1 22,4 2,0 2,0 55,0 53,7 
Heilbäder (ohne Seebäder) 39,5 39,3 11,0 10,1 39,5 41,4 
Luftkurorte 10,7 12,1 5,5 5,2 14,5 17,3 
Seebäder 2,0 2,3 ' 5,0 4,7 3,6 4,5 
Sonstige 23,7 23,9 2,2 2,2 18,2 19,4 

De,r Hauptanteil der Übernachtungen von Auslandsgästen entfiel mit 0,5 ·Mill. 
oder 63,5 % auf die Großstädte (April 1963: 58,? %); die Zunahme gegenüber· 
April 1963 betrug 8,5 %. Wie schon eingangs erwähnt, lag der Ausländerver~ 

· kehr in den anderen Gemeindegruppen unter ~em vergleichbaren Vorjahres­
stand. 

Betriebsarten: Vom Fremdenverkehrsrückgang gegenüber April 1963 .waren am 
stärksten betroffen die Fremd~nheime und Pensionen sowie·die Gasthöfe, 
und zwar verminderte sich das Übernachtungsaufkommen in den Fremdenheimen 
und Pensionen um 128 100 oder 7,7 % ~nd in den Gasthöfen um 94 700 oder 
10,5 %. In den Hotels nahm die Zahl der Übernachtungen um 54.500 oder 
1,6 % und in den Privatquartieren um 69 300 oder·17,2 % ab. Zunahmen ver-· 
zeichneten nur die Heilstätten und Sanatorien(+ 60 100 Übernachtungen 
oder 3,5 %) sowie die Erholungs- .und Ferienheime C+ 12 400 Übernachtungen 
oder 1, 7 %) • 
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Die Anteile der Betriebsarten an den gesamten Übernachtungen, die Aufent­
haltsdauer der G~ste und die Ausnutzung der Betten betrugen im April 1964 
und 1963: 

fremden- Durchschnittliche 

Betriebsart übernachtunqen Aufenthaltsdauer ·der Gäste Ausnutzuna der Betten 
Aori J 1964 Aori l 1963 Aoril 1964 Aori l 1963 Aoril 1964 Aori J 1963 

d Taoe • . 
Hotels 39,1 38,5 2,0 2,0 37,3 1 .38,9 
Gasthöfe 9,5 10,3 2,4 2,4 16,9 19,0 
Fremdenheime und Pensionen. 18,0 18,9 6,3 6,1 22,6 25,2 

Betriebe des Beherbergungs- 66,6 67,7 2~5 2,5 27,7 29,7. 
1 gewerbes zusammen 

Erholungs- und Ferienheime 8,7 8,2 13,4 12,4 44,5 45',8" -
Heilstätten und Sanatorien 20,8 19,5 30,0 30,0 89,0 87,9 

"' 

Beherbergungsbetriebe 96,1 95.a=4 3,4 3,4 ,33,9 35,5 
zusammen. 

Privatquartiere 3,9 4,G 8,0 6,9 3,3 4,1 

Insgesamt 100 100 3,5 3,5 24,8 26,2 

Vergleicht man die Bettenausnutzung in den Betriebsarten der einzelnen 
Gemeindegruppen im April 1964 mit der im gleichen Monat des Vorjahres, 
zeigt sich, daß höhere Ausnutzungsquoten nur die, Hotels in den Großstädten' 
(59,6 % gegenüber 58,1 %), die Erholungs- und Ferienheime in den Heil­
bädern (73,2 % gegenüber 68,2 %) und die Heilstätten und Sanatorien in 
den Großstädten, Luftkurorten und 11Sonstigen Gemeinden" verzeichnen 
konnten. 

Herkunft der Auslandsgäste: Da d.er Reiseverkehr der Auslandsgäste im 
April 1964 um 0,2 % zugenommen hat, derjenige der Inlandsgäste um 3,5 % 
abgenommen hat, stieg der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamtüber­
nachtungen von 9,0 % im April 1963 auf 9,3 % im Berichtsmonat. Mit Aus­
nahme der Vereinigten Staaten C+ 15,2 %) , Italien C+ 1·6,3 %) und Öster­
reich(+ 8,8 %) waren bei den wichtigen Herkunftsländern Übernachtungs­
rückgänge - allerdings in unterschiedlicher.Höhe - festzustellen. Relativ 
stark zurückgegangen si.nd die Übernachtungen der Besucher aus Dänemark 
(- 23,7 %), Großbritannien (- 13,5 %), weniger stark die Übernachtungen 
von Gästen aus Belgien und Luxemburg, den Niederlanden, Frankreich, 
Schweden und der Schweiz. , 

Die Anteile der Herkunftsländer an den gesamten Ausländerübernachtungen 
betrugen in%: 

Land 
April ' Land 

, April 
1964 1963' 1964 1963 

Vereinigte Staaten 16,4 14,2 Italien 6,7 5,8 
Frankreich 10,3 11, 1 Österreich 5,4 5,0 
Großbritannien und Nordirland 9,8 11,3 

Dänemark 5,3 7,0 
(Vereinigtes Königreich) Schweden 5,0 5,2 

Niederlande 7,8 8,5 Belgien und Luxemburg 4,6 5,1 
Schi,'eiz 7,6 7,6 Übrige Länder 21, 1 19,2 
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~.:,~f \,. f1 · ·· Es muß darauf hingewiesen werden, daß die Zu.ordnung von An.gehörigen 
f;;: der im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten· aus . .:..' 
f~'. :. ländischen Streitkräfte ·entgegen den Richtlinien der Fremdenverkehrs..: 
i;)::·: . statisti.k nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z •. Deutschland), so~dern _ 
I· auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen 
,{~,'. ' wird. Insoweit können die Ausländerübernachtungen solcher Lände.'r,. d~ren 
~:\i:r "_ Truppen im Buhdesge'Q.iet stationiert sind, überhöht sein.· 
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II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

,.. -: Personenverkehr 1 ): Im .April 1964 sind an den. Grenzen des Bundesgebiet·es 
14, 7 M:i.11. ·Grenzübertritte ein- und durchreisender Person~n -g~zähl,t . , .· 
worden. Der Inländeranteil belief sich au.f 8, 1 Mill. und der Ausländer-· · 
anteil auf 6,6 Mill. Grenzübertritte. Die Veränderungeri in% betrµ~en: · 

Monat > 
Grenzübertritte . 

insaesamt von I riländer.n von Ausländern 

Aprf 1 1 !li4 gegenüber März 1964 - 1,3 - 4,8 + 3,6 
• 1964 ff April 1963 - 5,4 -10,2 + 2,3 

-,,:,, 

N· 
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Gegenüber April 1963 ist der Einreiseverkehr über die .L~ndgrenzüb,fr~änge· 
stark zurückgegangen, nämlich um 0.,9 Mill. Grenzübertritte oder 5,9 %.· . 
Von diesem Rückgang entfielen rd. 0,6 Mill. auf die deutsch-n:i.~derländische ,, 

',) 

~- ·.;,, 

und 0,2 Mill. ~uf die deutsch-österreichische Grenze. Der Ei~reiseverkehr 
über Flughäfen nahm um 22, 1% und über Seehäfen um 9, 1 % zu. , 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr einge~eisten Ausländer 
ist mit der· Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur· 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht -ver- ,' 
gleichbar. Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der 'Fremdenver­
kehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die der eirtgereisten'~erionen.i~ 
der Statistik des grenzüberschreitenden _Reiseverkehrs nach der Staats-

_angehörigkei t. 

III. Einnahmen· und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr2 ). 

Im Bu,ndesgebiet einschl. Berlin (West) sind im April 1964 an Devisen im.· 

Reiseverkehr 198,6 Mill. DM eingenommen und von deutscheµ Reisenden i~ 
Ausland 351,1 Mill. DM ausgegeben worden. Gegenüber dem gleichen Monat 
des Vorjahres haben sich die Einnahmen um 2Ö,8 Mill. DM oder 11,7 % und 
die Ausgaben um 9,2 Mill. DM oder 2,7·% erhöht. 

\, 

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß d~e Aufstellung einer Zahlungs­
bilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und 
Ausgaben nur bedingt möglich ist, da die DM-Beträge, .die, v~n deut~chen 
Reisenden ins /usland in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, in 

. ,' j 
den Devisenausgaben nur dann enthalten sind, wenn sie üb.er die auslän­
dischen Geldinstitute wieder zurückgefloss.en sind. Außerdem sei veriv:e.rkt 
daß di_e statistische Ermittlung der Einnahme'n und Auergaben im· Reiseverkehr . 
sehr schwierig ist, so daß es sich, insbesondere bei einer Aufgliederung. 
nach Länd.ern, nur um Annäherungswerte handelt. 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korr,espondieren gleichfa:11s' nicht 
mi_t der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatiistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem 
erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach· 

-dem Wohnsitzland, die der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland.,'. 

1) Nach Angaben der Grenzschutzdirektion, Koblenz. :Pie Ergebnisse sind 1 

mit Ausnahme der Flughäfen, überhöht, _da die TagesausflUgler zu einem 
großen Teil einbegriffen sind. - 2) Nach Angaben der Deutschen1 Bundes-

. bank, Frankfurt/Main. 
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. land -
Geaeindquppe -
Betriebsart 

- -

Schleswig-Holstein 
Hamburg . 
Hi edersachsen 
8J'8!88D 
Norcrhein..tlestfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden41iirtteaberg ,-
Bayern 
Saarland 
~lin (West) 

Boodesgebiet 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
danmter: 

heilk limat i sehe Ktrorl:e 
Kneippkurorl:e 

Luftkurorte 
- Seebäder 

Sonstige Berichtsgemeinden 
" 

, . 
. Hotels 7) 

. .... 

Gasthöfe 
.. Fremdenheime, Pensionen und Hospize 8) 
Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten 
Pri vat(JJali i ere -

·.:"" ,~~~,.-:n·r'e!!Kleil"8rkenr"·1n -tserin~att,-;: ··.: .· 
. - ' . . - ' . ' . . . - . 

1. Fremdenmeldungen und Fremderiübernachtun9eil im April 1964 nach Ländern, Gemeind~en und Betriebsarten 
'c:-;.,71'.:7''''''.":'l ~' ;i>1\; 

Fremdenmeldunqen 1} 
. 

fremdeoübernachtu iaen 21 
Gmeinden · darunter darunter Zu-(+) biv. Abnahme(-) 

bzv. insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- neoeruiber Aori 1 1963 4} 
Betriebe oäste 31 oäste 31 insaesamt Auslandsoäste 

Anzahl 1 000 '! Sp. 4 ,: 
1 2 3 4 5 6 1 8 

Nach Ländern 
140 68,5 11,2 282,4 19,7 7,0 - 11,6 -. 18,9 

1 107,8 36,9 214,9 69,9 32,5 · - 2,5 - 4,1 -
274 268,4 23,3 865,4 48,5 5,6 - 6,1 - 6,8 

2 32,4 6,7 57,-0 10,8 18-,9 + 2,8 +. 0,0 
414 458,7 61;0 1 528,7 138,9 9,1 + 4~9 + 5,6 
305 308,7 52,8 1 253,8 107,4 8,6 - 1,9 + 12,8 
203 137,9 18,8 502,0 35,5 7,1 ' - 9,8 - 33,1 
429 442,3 71,0 1 728,3 143,3 8,3 - 5,6 - 5,3 
563 507,4 73,9 1 8lt6,3 162,8 8,8 - 4,3 t 5,8 
45 17,9 2,9 41,9 5,4 12,8 t 8,5 t 7,0 
1 56.1 14 6 . 173,1 47.6 27.5 + 1!,6 + 23,9 

2 377 2 42&,2 379,1 8 493,9 769,8 9,3 - 3,1 t 0,2 

Nach Gemeindegruppen • 
51 1 011,G • 252,5 _ 2 049,0 501, 7 24,5 t 4,4 t 8,5 

173 305,9 25,5 3 350,5 81,6 2,4 - 2,7 - 10,0 

19 43,2 4,0 451,5 15,9 3,5 - 16,7 - 2&,2 
27 43,4 4~0 329,8 14,4 4,4 t 8,1 - 6,2 

371 165,9 14,0 912,5 36,9 4,0 - 13 8 - 19,3 
73 34,6 '. 2,3 171,9 4,6 2,7 · - 1s:4 - 13,5 

1700 · 900,2 84,7 2 010,0 165,0 8,2 - 4,2 - 10,~ 

Nach Betriebsarten 
·- . - -. 1 685,0 . 3 321,5 . . - 1,6 . 

. 344,3 . 810,9 . . - 10,5 . 

. 242,1 . 1 527,9 . . . ' - 7,7 - . 
•' 54,7 735,7 ·1,1 . . . . + . 

. 58,6. . 1 'AA,9 . . + 3,5 • 
41,4 333,1 _ - 17,2 

.. 

- . . . - . • 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller I' der Auslands-
fremden oäste 

Taqe 
9 10 

-
3,2 . 1,8 
2,0 1,9 
3,2 2,1 
1,8 1,6 
3,3 2,1 
4,1 2,0 
3,6 1,9 
3,9 2,0 
3,6 2,2 
2,3 1,9 
3 1 3,3 
3,5 2, 1 

-
2,0 2,0 „ 

11,0 .. 3,2 

10,5 4,0 
' .... J,6 __ -, l,f>_~~ 

5,5 2,6 
5,0 2,0 
2,2' 

--
1,9 

2,0 . 
2,4 . 

- , - 6,3 . .. 
13,4 . 
. .9)- . 
8)0 . 

-

Ausnutzung_der 
am 1.U~ -
verfügbaren 

Bettenkapazität 6) 
% 
11 

7,3 
52,4 
20,5 

- 57,5 
- lt0,9 -

40,1 
24,3 
29, 1 
17,6 
29,9 

v· 61,8 
24,8 

55,0 
„ 39,5 

20,8 
. 

, 

_ 31,5 
14,5 
3,6 

18,2. 

.. 37,3 
16,9 
22,6 -, . 

44-,5 -

89,ü 
-

- 3,3 

·~?1 
.:.-, 

_::~,1': 
-.·>!: 

/~ 
\,~ 

.... ~1 
'<i-· 

-- ' 
-,>:~ 

-,. 

. _.- .. '; -~ /1 

'i~ 

, "'1 
-~-. 
1 

·t·!.: 
L,! 

-!?"~ 

';;•:.;? 

't,,"'":C 

,. :..J 
- --,;, 

·~ ,:".,, 
_·· ·t~ 
~~11 --..,.:_-, 

. ij} 
-._:'h 

--~ 
f;·) .;~~, 
_;~ 

._-_-:-~1 
< 

- .. A--4 

· 1} la Berichtsmooat neü angekommene Fremde. 2) Gezählt sind nur die in den BeherbergungsstäHen einschl. Privatquartiere.; aber nicht ·in jigendherbergen, Klrnferhefaen una sonstigen Massenunterkünften - <~ 
gegen Eatgelt iibemachtenden Reisenden, einsch 1. ,der Übernachtungen der aus dem \brmonat noch anwesenden fremden. - 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Aus land. Bei den Angehörigen der i11.Sundesgebiet -"-{1"1, 

-einschl. Berlin {liest} stationierten ausländischll!J Streitkräfte erfolgt die ZuOFdnung nicht ilDlllef' nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland),- sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte · · · ·'d.:f 
. Staaten). lnsoveit können die Z~len über den Ausländerfrooidenverkehr überhöht sein, - 4) Die Vergleicrni beziehen sich nur auf_ die Berichtsgemei-nden, für die Vergleichszahlen vorliegen. - 5} Oie --.+:~ 

~iS;Chen ~e stellen i_._ die je\ie!Hge Aufenthaltsdauer der Gäste in einer. Beherbergung~ätte dar. ,;_ 6} \brläufig? _~lsse .... 7) Einschl. Kurhäu_s~ mit Hote)ch~er. - 8) Eins~l. -~- .. :rJ 
._ _ häuser iüt He1acharakter. - 9) Wegen der N1chter{assung der aus dem \bnnonat noch anwesenden frea<fen, derei, Obernachtungen J~ erfaßt werden,· lteg~ der re~wl~~ Werl: der ,durchschnitt~i_cbeii @f'!~,;#;' 

'~~i~:.~-~-. .. ~liehen IIO~A~ ~~~lfs.~ .. .. :,.:(,,:~<--.i j.::,~--~-;-!i~:.~i;.~;;~1,,1:;;.ii>;~·,i~~~~~~~~~~~~~~:t~~~2~1if~~,i{J.4.E~,~~~~~, 



' -- ' ' 
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', 

' ·, 
-

Land -
--

.,- Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Mi-edersachsen 
Bremen 

'! : ~'-: ,~:- -:.,_~ -··.·-- .-,:-~• · -_,r -·-: '.;:~ : , ~--;-:c;;\. -· -·· ~-- :'-_ -:~--~ -:::"·-~F- -.~;:~-:";·;>""'"'=1;:,--::.:~~-f.~~(~~~-;~~~1~";-:~"::~~y~~~~-ill->F~;~7J·. 
. - .. _noch: 1. Fremdenverkehr in Beherbergurigsstätten ' ·-- • · ·· '-"; ~' .. .-

' Großstädt~ .. 

Fl'emden-
übernachtungen 

-Anuhl ; ,: 

37 279 1,8 
214 877 10,5 
114 669 - 5,6 
·57 035 , 2,8 

·2. fremdenüb~~~chtungen 1) in den Ländern im Apri f 1964 nach Gemeindegruppen - ·: .: :/ 
. ·- ~) Anteile der Länder - ' -·:-!_ ) 

Ourchschn. 
Aufenth.-
dauer 2} 

-,,'·. Taoe 

1,9 
2,0 
1,8 
1,8 

' . 

Heilbäder ( ohne Seebäder} Luftkurorte 

Ourchsehn. Ourchsclm. 
fremden- · fremden-

Aufenth.- Aufenth.- ·. 
übernachtungeri dauer '2) 

übemachtungen daue~ 2) 
Atizahl 'l Taoe Anzahl ' i Taoe -

46 475 1,4 11,9 , 37 826 . 4,1 3,7 
, - - - - •· 

' ' 
347 208' 10,4 · 8,3 85 723 9,4_· - 6,1 

- - - - - -

Seebäder ! 
- Ourchschn. 

Franden. 
Aufenth.• 

üb~niachtungen-. dauer 21 
Anzaht , :l ·TaQe . 

102 205 59,5 5,4 .. - .. 
69 697 40~5 4,4 

- - -

Spnstige Berichtsgemeind~ 

,Durchschn. 
fremden.:-

Aufenth.-
übernacht_ungen dauer 2) 

Anzahl · · I · Taoe 
'• 

58 635 2,9 1,6: 
•. - - -

248 058 · 12,3 1,8 , 
- - . -

-:_'l.. ... yi" f 

: . '~· ... • .,.1,.,-
, i•\.:i. 

y "", 

" , \ 

.: 

· Nordrhein-Westfalen 451419 22,0 2,0 604 699 18,0 12,1 78 205 8,6 - 5,7 - - - 394 421 19,6 2,4 

.- CD 

·-

·1 
!.' ·1 '..,, 

~- -
-(L '".-- -·.~*"; 

-

Hessen 294 ~33, 14,4 · 2;'1, 640 925 19,1 12,3 &, 210 9l.4 
Rheinland-Pfalz 45 835 2,2 1,8 249 925 7,5 9,6 37 211 4, 1 
Baden,4/ürttemberg 247 759 12,1 2,0 741 956 22,-1 9,9 364 591 ,_ Iio,o 

. Bayern , 394 888 19,3 · - 1,9 · 719 300 21,5 12,7 . 222 728 24,4 
SaarJand_ 18 022 0,9 1,8 . - - - - -
Berlin (WestJ -. 173 056 8.4 . 3:1 - - - - -

Bundesgebj et .• ' 2 048-972 100 2,0 3 ~50.'@ 100 11,0 912 494 100 

b) Ao~ei le der Gem~ifldegruppen 

-
Insgesamt Großstädte Heilbäder {ohne Seebäder) 

· Land -
, Anzahl .. 

-
Sch1esvig.;flolstefn 282 420 13,2 . 16,4 ' 

Hamburg. 214 877 , 100 . .. 
-

Niedersachsen OCi5 355 13,2 40-,1 
Braen . ·, 57 035 100 . -
Nordrhein-W.!!Stfalen 1528744 29,5 39,6 
Hessen - . . . . 

- , 1 253 847 23 5 ... 51,1 -
. • .. ·. , .. 

Rheinland-Pfalz 502 024. 9~1 . 49,8 -

(Jaderl-Wiirttanberg 1 728 JOlt ·14 3 , 42,9 ,' 
- ' .. 

Bayern 1 ~339 , _ - 21;4 , 38,9 '. 
·, .. 

Saarl•. - ~- . lt1 903 43,0 - . - < 

, Berlin (West}- ·-~ 17f056 - . . 100 ' - - ._ 

1 -
., , · SundesgebM '8 493 904 24 1" 39,5 ; ,. ' ... . ··-

4,3 .. - . . -
4,9 - - -
5,8 - - -
5,9 - - -
- - ' - -
- - ' - -

5,5 ·171 902 100 -5,0 
' -

l_uftkurort e Seebäder 

1, - . 

13~4 _ 36,2 
- . -

9,~ 8, 1' 

- -
5,1 . 1" 

. 6,9 . -
7,4 -

-·· -·-.. 21,1 --

12,1' ; -
- .. -. 

-. ' ·f--. -
- 10,7 2,0 ' 

-

232 579 11,6 2,4 
169 053 B,4 2, 1 

· 373 998 18,6 2,1 
'509 423 2~,4 2,5 

23 881, 1,2 2,9 . 
- - -

2 010 048 . 100 2,2 · 
-

- Sonsti~ Berichtsgemeinden-

--
20,8 

- .. ?-

. 1 '28,7 ,. , 

-
- - 25,8 C; ' 

18.,5 -. 
·. ,; 33 7 ._ 

--' , 
21,7 

' 27,G ., . 
57,0 '· - \ 

' -
23,7 

1 

: ;i 
~-: .~ .. · 

/ r;:· ~-

,') 

-'<" 

::; 
< 

'i··~ 
(~ ... 

,(! 
---::.;~ 

···~·:] 

1} rif!S~h-1! lhlr Übernachtungen der aÜs dem Vormonat noch ruiweseoßen F re~den. - 2) 'o, e rechneri s~hen W~ e st_e ll en immer nur: die jewefl i_ge 'Aufentha ltsyauer-der Gäst-e i1i einer Beherbergungs~tät,te dar. _ 
. - i . - - ,~ .... -~ . ' . . . ,. - / , . ; : .' ;· - ' _- ,, . . . . :-- - tf"':: -.,,•. - - . 1 
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noch: 1. Fremdenverkehr in_ Beherbergungsstäiten 

,- r;..,, \_-1 A - ~~:-"1· .. J-~: .. , ~-~:::·:;:.~ 

• eo· 

Land 

Sch Jesvi g-llo lstei n 
llalburg 
Niedersachsen 
Bremen 
llrdrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West} 

Bundesgebiet 

land 

Sch lesvig-llo lstein 
ffalburg 
Ni edersacbsen 
Drellen· 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Vüritemberg 
8ayam .. 
Saarland 
Berlin (Vest} 

ßlmdesgebi et . 

Hotels 2) 

Durchschn. 
fremden-

Aufenth.-
übemachtungen 

dauer 4) 
Anzahl % Taae 

121 793 3.7 1,8 
149 566 4,5 1,9 
370163 11,1 1~8 
49 734 1,5 1,7 

688 401 20,7 1,9 
517 645 15,6 2,1 
198 730 6,0 2,0 
529 035 15,9 2,0 
534 300 16,1 2,0 
28 649 0,9 1,8 

133 491 4.0 3.0 
3 321 515 100 2,0 

-
Insgesamt 

Anzahl 

282 420 
214 877 
&15 355 
57 035 

1 528 744 
1 253 847 

502 021t 
1 728,304 
1 846 33$ . 

41 903 · 
173 006 . 

8 /+93 904 

3. Fremdenübernacht~ngen1} in den Lände~ im A~ril 1964 nach Betriebsarten 
· · a) Anteile der Länder ~\t~ 

Gasthöfe 
Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Heilstätten, Sana.torien Pri vatqual"I: i ere 

und Hosoize 3) FeMenheiine und Kuranstalten .. ';21 
. -.~ 

Durchschn. Ourchschn. Durchschci Durchschn. 
. Durchschn; :....~ 

· fremden- fremden- F~den- · Franden.;. Frel!lden- 1 
Aufenth.- Aufenth.- Aufenth.- Aufenth.- Aufenth.- - -~ 

· übemachtungen 
dauer 4) übemachtungen dauer 4) übernachtungen dauer 4) übemachtungen dauer 4) 

übemachtungen . dauer ft.} · 11 
Anzah 1 % ·Taae Anzahl % Taoe Anzahl % TaQe Anzahl % Taae Anzahl· % Taae 

.,_., 
.. 

· 15 848 2,0 2,1 30 355 2.0 . 7.6 42 ai1 5,1 ·11,2 55 362 3,1 29,1 17 001 5,1 6,8 ·. 

8 371 1,0 2,3 56 940 3.7 2,3 
'. - - - - - - - - - ~q , 44 333 5,5 2,0 1't5 739 9,5 1,7. 121.550 16.5 12,2 141 646 8,0 .5) 41 924 12,6 7,2 

2 651 0,3 2,8 4650 0,3 2.2 - - - - - - - - - • -'=i: 

116 601 . 14.4 2,7 378 630 24,8 10,6 136 110 18,5 '15,3 176 491 10,0 .5) 32 511 9,8 9,5 -_ 
'j-._i 

76 387 9,4 2.9 168 877 11,1 11,5 126 811 17,2 13,3 328 873 18,6 .5) 35 254 10,6 817 ' ,_·1 

40 458 5,0 2,3 40 971 2,7 5,8 33 073 4,5 13,3 172 297 9,8 27,9 16 495 4,9 6,1 . ·:~0 

243 193 30,D 2,4 236 731 15,5 6,8 · 146 157 19,9 14,9 483 580 27,4 .5) 89 608 26,9 7,4 ,;_, 

257 424 31,7 2,2 425 467 27,8 4,8 127 625 17,4 12,6 401 513 22,8 26,5 100 002 30,0 _ 9,3 
. -_:~ 

+) 

4156 0,5 3,6 1415 0,1 2,7 2 313 0,3 10,5 5 099 0,3 26,7 2n 0.1 4,6 ·;i, 

1453 0.2 2,7 38112 2,5 3.6 - - - - - - - - - ~;~: 
810 875 100 2,4 1 527 887 100 6,3 735 7.00 100 13,4 1 764 861 1CO .~J 333 CE& 100 8,0 ' ;i~ 

, ... ti 
•. cf 

b) Anteile der Betriebsarten 
. 

Hotels 2} Gasthöfe · 
Fremdenheime, Pensionen· · Erholungs- und Heilstätten, Sanatorien Pri vatquarti e,•e 

und Hosoize 31 ·· Ferienheime und Kuranstalten 1 
~·. <I 

.';i_ 

' 
43,1 5,6 -10,8 _. 14,9 19,6 6,0 . " 

' 69,6 3,9 26,5. 
-- - -

42,ß. 5,1 
' . 16,8 , 14,0 16,4 4,9 - '' 

87,2 4,6 8,2 . - ·' - -
45,0 7,6 24,8 8,9 11,6 2~ 1 

; 

41,3 . 6,1 _13,5 
. 

10,1 . 26,2 2,8 . ';'' 
-

39,5 8., 1 8,2 6,6 34;3 3,3 . · ... ·, 

30,6 14,1 13,? s,,.r 28,0 5,?. . . ,': 

28,9 11.i,O 23,0 . 6,9 21,8 5/t .. ~r 
68,4 9,9 3~4 • I 5,5 1i,2 ' -

0;6 . . " 
. <~ 

77.1 0.9 22.0 - - I •!i,., - - :_-:"'.,,,.~ " 

39,1 9,5 18.0 · 8,7 2018 3,9. ·._ :.;:~ 
. "· 

1)- DMChl. der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden • .: 2) Einschl. Kurhäuser mit Hotelcharakter. - 3} Einschl. ~urhäuser 11it Heimcharakter. - 4) Die r~ischen Werte stellen hm1eii\~ 
,.,. die jeweilige Aufenthaltsdauer der-Gäste in einer Bch&rbergungsstätte dar.~ 5} Wegei:i der Nichterfassung der aus dem \brmonat noch anwesenden Fremden,.&ren libemachtun9$1Jeöoch erfaßt verden.a l~~l~f 

. _ der nchrter:lm, Wert der durch~ittlichen Auf~haltsdauer üb~r der höchsbnög}!~h-~n monatllchen Auf~nthalts~ v,nn_3? Tag~~_ .. ~-,; _ :~: ":-~ :. , ,_; ., : .~:,.: .. , : . -::, .·,} :· .. --.:.-~~:J?" "-·:': .. '!..~.f:t,,,:~}f 
·/:·:.:~--'~~~~~~~:; ~~.-;;:"t;i.':.i~~~~;'i;~~~j;~~~i.i;f;:,k~~.l..:iiii~~~i'td..J.i~.t:, .... ~i~~tL~~t:~~5~~,.~-··~'-
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• nocll:' 1. Fremdenverkehr in Beherbergungsstähen 
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4. Fremdenmeldungen, Fremdenübernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in ~qn Gemeindegruppen 

· im April 1964 nach Betriebsarten +) 

·: -, ~j 

:. 

_t, 

Beherberou msbetri ebe 
' 

·-1 
' 

Fremdenheime, Heilstätten, -· Privat-
Garnei ndegruppe Hotels 1) Gasthöfe Pensionen und-

Erholungs- und Sanatorien und zusarm11er1 l quartiere A 

Insgesamt 

Hos.oize 2) 
F erieriheime . Kuranstalten --

'~, - "'!! 
-~ '\.,.~. 

it; 
. '~. 

-':. -~-9 ... . 

Fremdenmeldungen 3) -
:''1 

. Großstädte -, 817 171 62 5C6 126 050 1 523 340 1 007 596 3 995 1 011 591 
-~tl ,,, 

•' 

Heilbäder {ohne Seebäder) 143 776 29 053 58 375 16125 46 035 
-

Luftkurorte 81128 37 355 15 343 · 14 527 6 458 

Seebäder 23 600 - 1 471 3 767 3130 902 

Sonstige Berichtsgemeinden 619 199 213 882 38 521 19 418 5 032 

l_nsgesamt 1 684 960 344 267 242 !fh 54 723 58 767 

- Fremdenübernachtungen 4) 
-

Großstädte · 1 535 374 146 7li0 340 047 8 386 9 685 

Heilbäder (ohne Seebäder) 552 076 95 236 903 986 321t 817 1 321246 

Luftkurorte 205 545 108 992 105 696 177 934 231 315 

Seebäder • 48 712 3 866 23 817 56 339 
< 

24 406 

Sonstige Berichtsgemeinden 979 808 456 041 154 341 168 224 178 209 

Insgesamt 3 321 515 810 875 1 527 887 735 700 1 764 861 

< 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen 5) 

Großs.tädte 1,9 2,3 2,7 5,5 . 28,5 

Heilbäder (ohne Seebäder) 3,8 3,3 15,5 20,1 , 28,7 

Luftkurorte 2,5 2,9 6,9 . 12,2 .6) 

Seebäder 2,1 2,~ 6,3 18,0 27,1 

Sonstige Berichtsgemeinden 1,6 2.1 4,0 8,7 .6) -

Insgesamt 2,0 2,4 6,3 13,4 .6) . 
' 

Ourchschnitt!lche Ausnutzung der am 1.4.1964 verfügbaren Bettenkapazität in% 7) 

Großstädte -. 59,6 36,4 51,2 48,8 94,7 . -
Heflbäder {ohne Seebäder) . - 35, 7 J9;1 _32,7 73,2 87,9 

' 

Luftkurorte ,- 20,8 __ 12,2 . · 10,4 44,0 92,7 

Seebäder -- 8,1 6,8 2,0 15,4 76~6 4 

Sonstige Berichtsgemeinden -30~8 15.5 14.0 39.8 94.4 

Insgesamt 37,3 16,9 22,6 44,5 89,0 
-

293 364- 12 555 
154 811 11 045 

- 32 950 1 678 
895 G52 12 134 

2 384 773 41 407 

-

2 040 232 8 740 
3197 361 153 127 

829 482 83 012 
157 140 14 762 

1 936 623 73 425 
8 160 838 333 066 

2,0 2,2 
10,9 12,2 
5,4 7,5 
4,8 8,8 
2.2 - 6.t , 

3,4 8,0 

55,6 16,9 
47,3 - 8,9 
23,4 3,0 -
6,9 . . 0,6 

24 7 2,3 
. 33,9 

.- 3,3 

305 919 
165 855 
34 628 

908 186 
2 426 180 

2 048 972 
3 350 488 

912 494 
. 171 902 
2 010 ()118 

8 493 904 

2,0 
11;0 
5,5 
5,0 
2 2 
3,5 

55,0 
39,5 
14,5 
3,6 

18.: 
24,8 _J 

\+ "Afo' 

>-
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- .. 
' 

., 

:; 

•.: 

:, 

-:'.-. . 
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· · , ·et· ., 

-:~i 
.-:,f" 

:,,:,;~: 
-· ""1~ 

·:\~ 
*} Bundesgebiet einschl. Berlin (West) . ' _ . _ . ,'.~~ 

1} EinschL Kurhäuser tnit_Hote1charakter. ·.:. 2) Einschl. Kurhäuse'r mit Heimcharakter. - i) Im Berichtsmonat . neu angekommene fremde, - 4) Einsc~l. der Übernachtungen der aus üem Vormonat noch anwesen- - :faj 

• den Fremden. - 5).0ie rechner.isfheh Werte stellen immer nur-<Jie jeweilig~ Aufenthaltsdauer der Gäste ln einer ßeherbergungsstäHe dar. - 6) Wegen der Nichterfassung d~ aus dem fuonat noch anwesenden -{...-1,i 

Fremden, deren Übernachtungen jedoch erfaßt werden, llegt der rechnerische Wert .der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über ~er höchstmöglichen monatlichen-Aufenthaltsdauer von 30 Tagen-. - 7} \orläufige :_)·;5 

Ergebnisse. _ · · · · 
' ,.-.;... ,.~l 

• f--... " ·~ . - ,,., • - _~r-~~ 

,-~ ,.'-',, -_,;:,"'· "> ... _ ,,: ~·· .:->:;..',•· -~;j,,,fJl: 
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Ständiger Wohnsitz der Fr8111den 1) Frelnden• Fremden-
\ 

(Nicht Staatsangehörigkeit) ma 1 dungen 2) Obernachtungen 3) 

1 Anzahl 

Deutsch land 6) . 2 046 260 7 702 518 
Ausland ·"· 379 093 . 789 765 

Belgien und Lux1111buro 19 841 36157 
Dänemark ' 25 230 42 216 
Finnland 1 

4 409 8 524 
Frankreich 40 070 80 988 
Griechenland / 

5 940 16 311 
Großbritannien und Nordirland 32 839 77 293 (Vereinigtes Königreich) 

,. 

Irland 854 1 942 
Island 548 996 
Italien·. 23 512 · 53 053 
Niederlande 34 235 61 228 
Norwegen 5 491 10 994 
Österreich 21136 42 709 
Polen 7) 1 975 2 094 
Portugal 1 203 2 782 
Schweden 22 373 39 120 . 
Schweiz . 27 546 59 772 · 
Sowjetunion 8} 641 2 009 
Spanien 6 257 14 586 
Tschechoslowakei 1 007 2 711 
Türkei ' 4 570 10 507 
Übriges Europa 5 477 15 677 
Südafrika 982 2 395 
Übriges Afrika 3 li68 .9 376 
Japan 3 816 8. 769 
Ubrfges Asfan 6 555 20 380 
Australien 1653 4126 
Kanada 3 859 7 907 

Zu-(+) bzw. Abnahme H 
der Fremdenübernacht~ngen 
gegenüber April 196'3 4) 

1· 
. 3,5 
+ 0,2 \ 

• · 9,3 . 23,7 
+ 6,6 
- 7,2 
+• 18,8 , 
. 13,5 -
t 39,2 
. 9,5 
+ 16,3 
- 8,2 
• 12,4 \ 

'• ·+ 8,8. 
+ 50,5 
+ .s,r . 5,0 
.._ 0,6 
+ !6,8 
... 3,0 . 

' ' 

+ 78,8 
+ 20,2. 
+ 26',6 

1 
10,0 + . 

· + 16,6 

.. 6,3 . 18,6 

,\,,1 

Durch· ,'_, ' 
schnrttlicha -. 
Auf ~ntha lts- .. , · 

dauer' 5) · ' ; 

' . Taoo '.' 

' ' 

3,8 ' 
2,1 
1,8. , " 

1,7 
1,9 , ' 

2„0 
2,7 .·;: 

2,4 
'·/ 

2,3 
' 1,8 

·;' 

2,3 
' ' · · 1,8 · , 1 

2,0 , ' 

2,0 
2,1 
2,3 
1,7 
2,2 .,. 
3,1 
2,3 ' 
2,7 

' ' 2,3' 
2,9 
2,4 

· 2,7 
' 

2,3 
3,1 

' 2,5 
· 2,0 ,, 

,'' 
•I 
'1 
/ 

... 
"' 

'/ .,; 

', ,, 

,< 
,,,',1 Mexiko 616 2 188 

l 
3,6 '·.; 

Übriges Mittelamerika 2 847 7 129 2,5 
' Argentinien 1 019 2 471 ' 2,4 

Brasilien 1156 2 681 t 5,2 · 2,3 , 

· Chile 239 575 2,4 
Übriges Südamerika 2 420 6 361 ,' 2,6 
Vereinigte.Staaten 64 188 ' 129 236 + 15,2 2,0 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 2 121 4 502 . 9,3 · 2, 1 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 82.7 1 621 - 40,6 2;0 

Insgesamt 
, 

2 426 180 8 493 904 3,1 3,5 -
+) Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

1) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Streitkräftnrfolgt die Zuordnung nicht 
immer nach dem Wohnsitzland (z.z~ Deutschland}, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können 
die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein.· 2) Im Berichtszeitraum neu angekommene Fremde.· 3) Gezählt .sind rtur die 
in den Beherbergungsstätten einschl. Privatquartiere - aber·nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünfton ' 
(s. 0Außerdem0-Position) - gegen Entgelt übernachtend~ Reisenden, einschl. der Übernachtungen der aus dem \tlnnonat noch anwesenden 
Fremden. - 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf.die Berichtsgemeinden, für die Ver'gleichszahlen vorliegen •• 5) Oie recli,nerischen 
Werte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. - 6) Einschl. Berlin und sowj~tische 
Besatzungszone. - 7) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter polnischer .Verwaltung. - 8) Einschl. Ost­
gebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer' Verwaltung. 
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land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hes.sen 
Rheinland.Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayem 
Saarland 
Berlin (West l 

Bundesgebiet 

Land 

' 
·, Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen , 
Hessen 

. Rhein Tand-Pfalz 
Baden-1-/ürttemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (WesH, 

··-; ' Bundesgebiet 

". ,• ·.;;; :: '.'... I ,. ~-"-~ ~. 
....... ". 'f; .-:·: ... ;- ·./11 ":..~.:, ~- ··,;:_: 

Belgien und 
Luxemburct 

Anzahl % 

1ft5 0,5 
1138 3,1 
2 140 5,9 

216 0,6 · 
11 662 32,3 
4 407 12,2 
3 538 9,B 
5 583 15,4 
5 658 15,7 

2E7 0,7 
1 383· 3.8 

36 157 100 

Insgesamt 

Anzahl 

19 671 
69 893 
48 493 
10 796 

· 138 993 
107 435 

35 521 . 
143 332 
162 766 

5 358 
47 597 . 

789 765 

'" 
noch: r. Fremdenverkehr.in Beherbergungsstätten 

6. Übernachtung'en von ~uslandsgästen1) in den Ländern im April 1964 nach wichtigen Herkunftslä~dern 
a) Anteile der Länder 

Oänemark Frankreich Großbritannien2) 
und Nordirland 

Italien Niederlande Österreich 

Anzahl % Anzahl % Anzah 1 % Anzanl X Anzahl % Anzan l % 

9 249 21,9 384 0,5 88~ 1,1 320 0,6 1 229. 2,0 258 0,6· 
8 687 20,6 2 836 3,5 5175 6,7, · 2 664 5,0 4166 6,8 1 760 4,1 
6 637 15,7 4 259 5,3 5 885 , 7,6 3 280 6,2 6 122 10,0 1 604 3,8 
1'(J()i 2,ft 439 · 0,5 908 1,2 308 0,6 1 Ol9 1,8 236 0,6 
4 759 11,3 13 348 16,5 19 657 25,4 10 191 19,2 15 6DS 25,5 4 120 9,6 
3 377 8,0 9•245 11,4 8 766 11,3 5 521 10,4 8 415 13,8 4 357 10,2 

724 1,7 4 265 , 5,3 9 315 12,1 1157 2,2 3 738 6,1 e65 2,0 
2 886 6,8 25 353 31,3 12 Cf.>1 15,6 9 981 18,8 · 10 841 17,7 8 41,0 19,8 
3 079 7,3 13 848 17,1 10 650 13,8 17 257 32,5 7 672 12,5 18 994 44,5 

18 0,0 2 843 3,5 156 0,2 436 0,8, 260 0.'t 312 0,7 
1 794 4.3 4168 5.1 3 831 5.0 1 938 '3.7 · 2 100 3.4 1 763 41 

42 216 100 80 988 100 77 293 100 53 053 100 61 228 100 112 709 100 

b) Anteile der Herkunftsländer 

... . darunter 
Be lgi eo und Dänemark Frankreich Großbritannien2) Italien Niederlande Ösl~rreich 

Luxembuni und Nordirland 
' 

0,8 47,0 2,0 4,5 1,6 6,2 . 1,3 
1,6 12,4 . - 4,1 7,4 3,8 . 6,0 2,.5 
4,4 · 13,7 8,8 12,1, 6;8 12,6 ·. 3,3 
2,0 . 9,3 4,1 8,ft 2,9 10,0 2,2 

. a.4 3,4 9,& 14,2 1,3 ' -11,2 3,0 
. 4,l 3,1 8,6 8,2 5,1 . ( 1,a· ... 4,1 
10.0 2,0 12,0 •c 26,2 3,3 10,5 2,4 
3,9 2;0 17,7 . 8,4 7,0 7,6 ·:5 9 .. , 
3,5 1,9 8,5 6.5 10,6 4,7 11,7 
5,0 0,3 . 53,1 ·2,9 8,1 4,9 ,. 5,8 

" 

2.9 . 3.8. 8.8 8.0 . 4.1 . 4 4 3.7 
4,6 5,J · 10,3 9,8 _.,,. 6,7 7,8 5,4 

,.· ":··, -~ .,_r::: .\')• ~· ,·/~; ;:~·;:~?;r;}~; 

Schweden 

Anzahl % 

3 Q93 7,9 
.9 945 25,4 
3 400 , 8,7 
1678 4,3 
4 ft02 11,2 
3 788 9,7 

650 1,7 . 
3 455 8,8 
4 056 10,4 

59 0,2 
4 594 11 7 

39 120 100 

Schweden 

15,7 
14,2 
7,0 

15,5 

" 
3,2 
3,5 

" 1,8' 
2,4. 
2,5 
1,1 

C o..9, 7: 
5,0 . 

. 

Schweiz 

Anzahl 1, 

520 0,9 
2 495 ;.2 

· 2 474 4,1 
3ffi 0,5 

6 545 10,9 
· 8'683 14,5 

1 672 2,8 
18 259 . 30,6 
15 946 26,7 

182 0,3 
2 690 -4,5 

59 772 100 

.. 
Schweiz 

' 2,6 
.. 3,6 

5,1 
2,8 

. 4,7-. 
8,1 

.,. 4,7 
12,7 
9,8 
3,4 
5,7 

":: .... 
, - - . ,~-\:~ 

Vereinigte 1 
· Staaten .!l 

Anzahl f J '~-.... 

1 053 o,s:\ 
5 573 4,3 , 
lt 330 ·3,4 

, 2 938 2,3 
13 632 10J5 
28 714 · 22,~ ! 
6 403 5,·: ' 

. 21 794 16 " ·1 ,. ' 
31 679 2!,,5 1 

3(1.i 
• j 

0,2 1 

12 814 Q C 1 
.::!.:.....t 

129 23o · 1rr, 1 
j',..,,.} 1 

J 

··-1 
Vaceinig!~~ 
Staatt2 

--l 
" . 1 5/ 

8,0 
8,9 

' 27,2 
9,8 -~ 

26,7 
18,0. 

• < 
15,2 

·, 19,5 
5;7 

~~7-~-

j 
:,~ 

.. :~] 
• _.:~8 -;~\;~ 

,:·1· ;- ,' ..• 
:~'. 

., 
_.,..-~ 

'f .:-.~ .. 
Q' _"'l;·,-:1 

.. • 
V 

-·,_·~ 
',' •• I 

.. 
'·-·~ 

. 
-~' ,;-~ 

.~/~ ·-~~ .;~ 

' . '~ _·;:i 
~:~""' 

-

-· ',../··,) --· -;. "~ ,,, 
l, ' ,.-

)..,.f~ 
-~.i[~ '." 

.~ j! 
:z~~ 

·<·':~ ,.,,. 

·7,6'. '·· :16,4 _;rij 
* • 

-
• ', - &~ 

1} l'erson~ mit ·ständige.1i"Wohnsitz i-m Ausland. Bei -den Angehörigen der im Bundesgebiet ei-n'schl. Berlin {West) stationierten ausländischen Str~itkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach de1 vlohnsitzfa;u. ':' _·"?'-1: 

' . ' - . ' "' 
(i.Z. Deutsch land), sondern auch _nach der Staatsangehörigkeit ( z.B. Verei nigta Staaten). lnsow~it können die Zah Jen -über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 2) Vereinigtes Konigreich. · '' · ~- :-::~;, 

:," 
-~· ,. -:.:1 

* 
1i< .. c'' ·y~·. 

_,'!- i; __ ·-. 
. ,,..,, .~"',l ;:_ .,,,'~"·, . ">-: .:. 

.:_-t:.;:1 
:."',,:,..~ 
.'\. '\,._,; 

,· ·:::,,"..:, i;,, c t ·;:,. ",.,:,;c,,._(f/,i;~il 
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land 

. 

. 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen -

Bremen 
Nordrhein-Westfalen . 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayam 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 
·-

SchTeswi~olstein . 

- Haaburg -
Niedersachsen 
Bremen 
lordriiefn-Westfalen ·-

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemerg . 
Bayern 
Saarlclld 
Berlin (liest) . 

. 

Bundesgebiet 

:> noch: 1. Fremdenverkehr in Beherbergwigssf:äften • 

1. fremdenmel&lngen un<Hremdeniibernachtungen in den Jigendherbergen und Kinderheimen im Monat April 1964 nach l.andem 

.bgend-
Fremdenmeldunoen 11 · Fremdenübernachtungen 2) 

-Zu-(+) bzw. Abnahme(-) herbergen 
darunter darunter Anteil gegenüber ·April 1963 

bzv. ins- 'ins- der Aus- • 
· Kinder- - gesamt Auslands- gesamt 

· Auslands-
lands- ins-

der 

heime 
gäste 3) gäste 3) 

gäste gesamt - Auslands-
aäste . 

Anzahl· t Sp. 4 C 
1 

1 2 3 4 5 6 ·1 8 

·. jigendherbergen 
"6 6 579 922 12 624 1 422 11,3 - 39, 7 · :" 33,2 

. 3 2 31, 6"6 5 569 1 529 27,5 + 83,7 - 0,5 
122 15 503 1 684 34 402 3 011 8,8 · .. 24,7 - 26,0 

3 1 010 221 1 460 - 230 15,8 - 36,5 - 70,1 
113 33 304 5 873 62 881 8-320 13,2 - 20,2 - 17,8 

51 16 930 3 95) 25 9118 5 236 20,2 - 22,2 + 20, 1 
49 10 563 3187 16 li1 4 955 30,3 - 34,7 - 11,0 

128 20 638 4 355 35.141 7 718 22,0 - 33,9 - 19,8 
124 18123 3 552 34 713 ·5 798 16,7 - 27,2 - 16,5 

8 . „1 ffi8 129 4 573 208 4,5 + 3,8 - 12,2_ 
5 3 004 · 755 12 638 2 W.7 22j5 - 28 0 ,_' + 12,0 

652 129 938 25 275 246 310 41 274 16,8 - 25,8 - 13,8 -. Kinderheime 
139 6 544 - 196 190 - - + 2,2. -100,0 . . - - - - - - -
148 7 580 - 187 072 - ' - .. 6,6 -100,0 
- - - - - - -. -

36 1 5(6 - 45 322 - . - -- 3,2 -
25 . 1 603 7 - 48 830 101 0,2 . + 13,2 +. 60,3. 
28 1140 - 32-992 - - t 7,3 - 100,0 

129 5 402 
. 

2 180 292 234 0,1 •f, 1,2 + 165,_9 -
9'J 4100 2 103 818 48 o,o , 

- 6,1 - 61,0 . 
6 338 

. 
9138 + .1s;2. - - / - -

' - ' 
. - - / - - ,;; ' .. -

-
610 28 301 11 803 654 383< o~.o 

. 

0,7 . - 31,0 ., -

'jf'~~ 

.. ' -·, 
Durchschnittliche 'l~ 

Aufenthaltsdauer --

aller 
der 

Fremden.4) 
Auslands-
aäste 4) 

TaQe 
9 10 

1,9 1,5 
2,4 2,4 
2,2 1,8 

, 1,4 1,0 
1,9 1,4 

. 1,5 1,3 
1,5 1 6 · , -

1,7 '1,8 
1,9 1,6 
2,4 1,6 
4,1 · 3,8 

--_ . ....---... 

1,9 1,6 

30,0 -
. - -

• 24,7 - . 

-
.6) ' .. 
.,} 14,4 

28,9 -
- .6) .6) 

· 24~8 24,0 
27,0 -. - . -

. 28,4 -- - - .6) -

- Ausnutzung der -.:i1 
am 1.4.196/t 
verfügbare!l 

Betten-
- kaoazität 5) 

,: 
11 

6,7 
31,5 
8,8 

12,9 
. 15,8 
- 12,8 
. 7,0 

10,2 
9,5 

18,5 
62,3 

11,2 

· 57,4. 
. --
58,7 . 

c 57,7 
74,2 
70,6 

-66,4. 
- . 56,5 
• 67,2 · · 

,_ -' 

,.~ 
}:~ 

[: '·f~ 
tj 

--~ 
·;·-!.~ 

'.j:~~-t 

.• I• 
·~-t!,, 
.... ,S 
'"'"'"' 

. 

·::~ 
;:..ifi 
-,-~·C· '-~y. ·-· -_~;~1 
r~; 

·.,i"' 

-~'-~~1 
. '-' 

; 

:.:-;<;',i 

11 
">~ 
""t1.~, 

}:j 
.;;_,, 

~-':'·, 
--~---~,;;. 
-~ 

- . 
·~ 

u:J •t;, 

~J! ·~ -c 

,J· ... i ·~ 
,._ .. 

60,9 ·, -
, :;f_ 

~.,. .. 
1) 11 Berichtszeitraüm neu angekoomene frem~. - 2) Einschl. der Übernachtungen der aus dem \trmonat noch anw~enden fremden~ • 3) Person~ mit ständigem Wohnsitz im Auslanrl (nicht Staatsangehörigkeit}~ ;::j 
lt) Die rechneMschen Werte stellen immer nur die jew!!ilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer ßeherbergungsstätfe dar; .. 5) \brläufige Erge!>nisse • .; 6) Wegen der Nichterfassung der. aus dem \bralonat ~<;l,i -.~tiJ 

: -anwesenden Frelllllen, deren ·Übernachtungen J.edoch erfa6t. werden, lfegt der rechnerische Wert der ~rchschnitt)ichen Aufenthaltsdauer 9ber der •. ~chstmög_}ictr~ monat_H~ Aufenthaltsdauer_~ 30 T~:, -~>}' 
--,~- 5'~ - ·.,~· ~. ~::~--.~ ~·· ~i • .:~ -.-,_,: ~· ~:;~-~i~~$-:~~~- .~·._·:·~·:,~:--:·{· .~·~.? ~."-~5 :_",~~~-~:_\:-~., .. ~::.~~:·,~~~ -,~~--~:-~-- :.i~\z.~,i:~.~'~:~ .. ~L.:r/z;·;~~i~-:-~til.f:i:.~~~~E~~ki~~J~t~;1;~1~i~~~if~~;i~;t~J-i7 
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Land 

~· Sch1eswig4lolstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

' 

8. Ff~denme ldungen und Fremdenübernachtungen auf den Camp irigp :~tdm der Beti chtsgeinei nden +) 
im April 1964 

, a) nach Ländern 

F remdenme 1 dunqen 1) · Fremdenübernacbtungen 2) · 

darunter darunter "' Anteil der 
tnsgesamt Auslands- insgesamt Auslands- .Auslands-

gäste gäste 3) gäste 

Anzahl % 
1 2 3 4 ' 5 

.. 
' ·110 84 1 016 187 18;4 

' 427 351 476 367 , 77,1 
2 451 .. 428 5 233. 639 12,2 
- - - - -

3 283 926 ' 4 022 987 24,5 

'1·' 
- ~., 

' 

_ ' Durchschnitt 1i ehe - , 
' Aufenthattsdaver 4) tll' :·· 

aller I der Aus- : 
Fremden ·1 · landsoäste . 

Taoe , , , 
6 * 7 

1,4 212 
· 1, 1 1,0 

,, 

' " 

2,1 1,5 ,, . 
- ,, 

1,2 1,1 ,, 
,,Hessen 1 886 327 5 490 1 070 1$,5 2,9 3,,3 ', 
Rheinland..Pfalz 2 487 625 5 441 1 001 18,4 2,2 

430 6 959 757 10,9. ·Baden-llür,l:teinberg 1 843 . ., 3,8 '. 

'Bayern 2 4~ 619 6 602 1 352 20,5. : 2~7 
Saarland 

' 
834 44 1 368 47 3,4. 1,6 

1::. 

3 834 36 607 6 407 17,5 
'' 

·16 355 2,2 · . ,,. . Bundesgebiet 

b) nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden+) 

Aori l 1964 . Aori 1 1963 

Ständiger Wohnsitz der Fremden Fremden-
Durchschnitt 1. Fremden:. 

, 

' . Aufenth.~ 
(Nicht Staatsangehörigkeit) me ldungen 1) 1 übernachtungen 2) meldungen 1) ., übernaehtungen 2) 

dauer 4} 
Anzahl Taoe Anzahl 

1 

Deutsch land 12 447 30 083 
' 

2,4 14192 38 546 
. ' 

Ausland 3 834 6 407,, 1,7 4100 8 900' .";", 

Belgien und Luxemburg 275 375 1,4 324 ' 600 ' 

'Dänemark 528 687 1,3 726 .1795 
Fi'nn land ' 4 4 1,0 98 463 
Frankreich 291 501 1,7 266 583 
Großbritannien und Nordirland . 

854 
(Vereinigtes Königretch) 

592 1 230 2,1 .1 631 

Italien 43 81 1,9 30 44 
. Niederlande 523 1 272 2,4 \ 724 1 578 

Norwegen 323 393 1,2 90 103 
Österreich ' 96 218 \ 2,3 37 63· 
Schweden 46 55 1,2 193 362 
Schweiz 164 351 2,1 101 225 
Übriges Europa 354 • 390 . 1, 1 91 174 
Vereinigte Staaten 191 304 1~6 308 , 502 

Obri ges Aus l_and 404 546 1,4 ' 267 ili 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 74 117, 1,6 27' 143 

Insgesamt 
. 

16 355 36 607 2,2 18 328 47 589 
' 

+) Bundesgebiet ohne Berlin , , 

<, 

', 1.,&' 
Jt,8, ,, ,: 
2~2 '. .. : 
1,1' ,, 

,· 1,7 

. ' , 
' 

DurcHschnitt 1 / 
Auf enth.- ,t, ,. 

- datmr 4) 
taaa 

' "2,7 
"'• 2,2 t' 

1,9 "'. 
2,5 • ,< 

4,7 ·~, 2,2 
C 

,., 1,9 
1 

\s 
,2,2 

' .1,f 
.1,7 '( 

.1,9 ' 
1 

-f~ 

2,2 .,":/ 
,' 

1,9 " 

;1,6 
~;,; 2,9 _ 

,, \ 

5,3, < 

2,6 ' 
,ff 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde. - 2) Einschl. der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesend~n Fremden. - 3) Personen mit stänqigem 

Wohnsitz im Ausland. Bei den Angeh_örigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolqt die Zuordnung nicht 

immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. 'Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte staaten). 1lnsow~it·können die Zahlen über deQ 

Aus län,derfremdenverkehr überhöht sein •• 4) Die rechnerischen Werte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste auf einem Campi~gp lat.t , 
1 

da~ . ' 

-· 14 -

t' , ,, 
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Gemeindegruppe 

Gemeinde 

2 377 Berichtsgemeinden 

51 Großstädte 
dar.: Augsburg 

Berlin (West) 
Bielefeld 
Boch1JDJ 
Bonn 
Braunschweig 
Bremen 
Bremerhaven 

. Darmstadt · 
Dortmund 

' Oüsse 1 dorf 
Duisburg 
Essen 
Frankfurt am Main 7) 
Freiburg im Breisgau 
Gelsenkirchen 
Hagen 
Hamburg 
Hannover 8) 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Kassel 9) 
Kiel 
Koblenz 
Köln 
Krefeld 
Ludwigshafen am Rhein 
Lübeck 
Mainz 

· Mannheim 18) 
München 
Münster {Westf.) 
Nürnberg 
Offenbach am Main 
Oldenburg 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgart 
Wiesbaden 10) 
Würzburg 
Wuppertal 

173 Heilbäder (ohne Seebäder) 
dar. : Aachen 

Abbach, Bad 
Aibling, Bad 
Baden-Baden· · 
Badenweiler 
Bercht'esgadener Land 11) 13) 
Bergzabem 12) 

Fußnoten vg 1. S. 21 

Fremdenmeldungen 1) 

darunter 
insgesamt Auslands- insgesamt 

gäste 3) 

2 426 180 

1 011 591 
~4 522 
56 127 
10 099 
5 023 

13 022 
11 491 
24 541 
7 868 
9 185 

15 079 
. 49 956 

8 149 
16 259 
85 027 
17 775 
4 935 
5 261 

107 775 
37 316 
22 761 
18 024 
16 641 
11 337 
11103 
61131 
4 531 
3 440 
8 212 

10 005 
17 503 

140 (Xi9 
11 275 
27 859 
3 747 
6 243 
7122 
8 869 
9 785 

46 341 
25 853 
13 711 
8 220 

305 919 
13 073 
1 002 
1 421 

17 348 
5 508 
4 295 
1 117 

Anzahl 

379 093 

252 517' 
1 993 

14 609 
1 346 

'100 
3 302 
1 016 
5 759 

910 
1 278 
2 566 

12 392 
1 234 
1 719 

29 287 
3 843 

164 
425 

36 925 
6 877 

10 177 
2 850 
1104 
1 646 
2 656 

20 446 
805 
526 

2 283 
2 252 
2 808 

44 028-
868 

5 922 
482 
429 
698 
684 

1 978 
12 826 
5 790 
1 478 
1187 

25 547 
3164 

3 
40 

4.665 
241 
,720 

9 

8 493 904 

2 048 972 
25 601 

173 0$ 
23 898· 
10 966 

' 25 34-5 
. 22 387 
44 250 
12 785 
19 704 
29 890 

102 286 
18 954 
34 21~ 

168 350 
35 012 
8 958 

10 691 
214 877 

72 204 
40 329 
33 392 
25 698 
21 560 
16 388 . 

109 159 
8 509 
':t 779 

. 15 719 
· 19 668 

30 658 
283 794 
19 414 
50 930 
8 448 
9 534 

10 544 
14 467 
18 022 

108 368 
71 933 
20 096 
15193 

3 350 488 
35 387 
25 498 
23 922 
73 864 
78 582 
43 325 
7 316 

- 15 -

Fremdenübernachtunqen 2) 

darunter 
Auslands­
.9äste 3) 

789 765 

Zu•(+) bzw. Abnahme 1

(·) 

' aeaenüber A iril 1963 4) · 
d~r. Aus-

insgesamt landsgäste ,, 
• 

501 729 , 

.. 3,16) 

+ 4,46) 
+ 5,3 
+ 8,6 
+ 22,0 
t o,o 

+ o,261 
+ ~,56) 
+ 18,9 
+ 23,9 
+ ·28,3 

3 450 
, 47 597 

3 _049 
1 088 
6 783 
2 577 
9 310 
1 486 
2 622 
6 298 

+ 1,9 
• 1,5 
+ 3,7 
- 0,5 
+ 1,2 

, + 11,2 
+ '2,8 
+ 9,8 
+ 10,2 
+ 9,2 
- 7,8 
+ ,6,2 

· + 105,7 
- 5,6 
+ 14~4 
+ 4,7 · 
- 22,0 

. + 2,7 
+ 56;5 
+ . 5,1 
• 27,9 
„ 36,6 
+ , 18,3 
- 5,1 
- . 49,4' 

' ', .',""'1. 

DurchschnittliQ~ 
Auf entha ltsdau~ ~$, 
aller J' der A~ 

Fremden lands~IW 

. 3,5 

2,0 
1~8 
3,1 

. 2,4 
·, 2,2 

1,9. 
1,9 
1,8 
1,6 
2,1 
2,0 

" 2,0 

Taae , '. n 

25 134 
2 493 
3 770 

57 338 
6 483 

258 
730 

69 893 
• 0,7 · 
- 2,5 
+ 5,2 

„ 19,9 i 
- . 4,1 . 

2,3 
2,1 
2,0 
2,0 
1,8 
'2,0 

. 2,0. 
1,9 „ 15 2Tl 

15 307 
5 (XjQ 

1 879 
3 208 
4137 

34 778 
1 707 
1m 
3 471; 
3 315 
4" 80't · 

89 548 
1 347 
9 374 
1110 

687 
1 049 

908 
3180 

24 943 
14 340 
2 083 
2177 

81 572 
4 682 

6 
149 

11 048 
1 963 
3 780 

11 

- 4,1 
- 7,9 
+ 3,2 
- . 12,5 
- 18,5 
+ 10,1 
- 0,2 
+ 44,8 
t 3,7 
+ 4,6 
- 0,2 · 
+ 4,5 
+ 6,4 
+ 1,4 
+ 22,8 
+ 4,4 
- 8,2 
+ 2,7 
+ 17,9 
t 15,6 . 
+ 10,1 
• 5,4 
+ 7,2 

1 •• 2 -f,) , 
+ 1,2 
+ 0,8 
+ 32,3 
- 14,3 
- 13,3 
+ 5,7 
- 31,2 

+ 35,6.' 
- 0,4 

10,9 
+ .70,4 
- 23,9 
• 34,l 
+ 10,0 
• 2,5 
+ 227,3 
- 12,0 
• 3,9 
+ 5,1 
+ 10,1 
+ 4,3 
+ 13,9 
+ 16,4 
- 6,5 
• 32,1 
• 0,5 
+ 9,4 
+ 11,9 
+ 10,6 

• -
1 7,3 

+ 12,7 . 

- 10,06) 
+ 2,0 

X 

- 46,0 
- 23,0 

5,7 
'+ 43,3 

X 

1,8 
1,9 

. 1,5 
1,9 · 
1,4 
1,8 
1,9 
2,8 
1,9 
2,0 
1,8 
2,0 
1,7 
1,8 
2,3 
1,5 
1,5, 
1,6 
1,8 
2,3 
2,8 

· 1,5 
, 1,8 

11,0 
2,7 1 

• 25,4 
16,8 
4,3 „ 

14,3 . 
10, 1 
6,5 

3,2 
.. , 

1,5 
2A 

. 3,t . 
2,~ 1 ·, 

a.~ .. 
5,3 ) 
1,2 ,,. 

" 

1 ,., 



noch:' 9. Fremdenme ldur.gen und Fremdenü,bernachtun~en im Apri1 1964 : 
, . nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsge;;ielnden +) 

./ "' Fremder:mo1qu:ioen 1) F remdenübernachtungcn 2) 
' Zu-(+) bzw. Abnah~e {-) 

' Gemeindegruppe darunter darunter 
qeqenüber Apri 1 1963 4) 

i nsyesa::it Auslands- insgesamt Aus1ands-- dar. Aus'-
Gemeinde gäste 3) gäste 3) insgesamt 

landsqäste 
.fi ,. i Anzohl 

noch: 1Heilbäder . 
Berleburg 12) 1-123 - 27 819 - + :31,4 -

' Berneck im Fichtel~ebirge, .. 
719 12 3 900 12 - 32,2 X 

1 . Bad 12) ; 

' . Bert ri eh, Bad 1 1:68 7 30 ß!,5 20 t 5,0 X 

Bocklet, Bad 12) 1 419 3 8 042 , 44 10,0 X -• , 
Boppard 2 599 689 16 813 1 533 - -19,7 57,7 -

.' 

' ' Bramstedt, Bad 1 917 92 30 957 96 t 3,6 - 68,7 

' Braun Tage 11) 3 181 64 22 646 · 148 - 24,7 - 57,3 
; 

1 553 60 14 621 139 0,4 3,7 Brückenau mit Bad + + 

Buchau ' 8Cb 6 12 559 6 t, 20,6 . ,X 
' ' Driburg, Bad ' "2 821 - 52 855 - t 12,8 X .. 

Dürkheim, Bad 3 182 96 · 17 472 152 - 5,8 • ·47,0 
Dürrheim, Bad 1 051 16 23 814 120 - 10,1 + 36,4 

1 Eilsen, Bad 795 - 16 518 - t 2,4 X 

Ems, Bad 2.357 245 31 641 495 - 10,5 - 18,5 
Endbach 12) 769 - 11 677 - + 3,4 X, 

Freudenstadt 11) 5 433 999 34'269 2 456 - 25,0 .. 38,7 
,Füssen mit Bad F au lenbach 12), - 2 136 3Gb 9 820 411 7,7 · + 40,8 t 

Garrnisch-Partenkirchen 11) 10 149 1 500 . 61 778 5 204 · - 13,1 - 26,7 
Godesberg, Bad - 6 778 1 501 20 330 4 030 - 5,4 + 15,0 

,Gögging, Bad 328 1 8 917 19 - 7,1. X 

Griesbach, Bad 507 43 5 246 69 - 4,3 - 31,0 
Grund' im Harz, Bad 732 .43 5 223 97 - 15,2 X 

., . Hahnehklee-Backswiese im 2 034 47 12 216 120 31,2 47,6. 
Oberharz 11) - -.• . 

Harzburg, Bad 3503 357 22 432 1172 - 12,8 - 29,5 
Heilbrunn, Bad 41!6 5 10 265 123 - 9,5 X - Herrenalb 11) 2 459 194 18 C69 436 t 12,1 - 7,6 
Hersfeld, Bad 5 600 283 30 177 551 t 6,0 + 27,8 

.. Hindelang m. Bad Oberdorf 1 252 39 . 18 129 557 - 32,5 + 103,3 
\' 

Höchenschwand 11) 772 18 23 039 135 - .· 4,6 - 43,8 
Hohegei B 11) 483 ·1 6 419 3· - 9,9 X, 

· Homburg v.d.H., Bad 5 563 1 376 32 921 3 012 - 14,9 .. 12, 1 , 

' Honnef, Bad 1 316 238 16 287 1 827 + 11,5 + .33,7 

l' Iburg 12) 1147 39 11 844 122 + 9,0 + 54 4 . . 
Karlshafen 910 27 4 851 55 - 21,1 X 

Kasse 1-Wi lhe lmshöhe 12) 2 262 249 8 681 :J36 - 5,2 + 12,4 
Kissingen, Bad 5 776 1111 108 797 1 1 OC6 + 3,6 + 13,7 

s König, Bad 842 10 18 377 95 + 12,3 X 

Königsfeld im Schwarzw~ld 11) 814 30 7795 1.51 - 14:3 - - 17,0 
' ' Königstein i.T. 11) 3 574 76. 23 378 , 323 + 3,2 • 62,5 

Kohlgrub, Bad 837 10 15 409 58 + 11,9 X, 

' Kreuth m. Wildbad 593 48 4515 83 - 326 - 72, 1 • 
Kreuznach, Bad 4 332 372 32 719 726 + 2,7 - 35,9 
Krozingen, Bad 2 173 89 42 566 1159 , + 12,3 - .11,5 
Laasphe 1 Ql10 13 10 993 24 - 8,8 X 

Lauterberg' im Harz, Bad 12) 2 103 17 26 907 21 + 29,2 X 

Lenzki rch 11) 278 15 2 730 112 - 16,6 40,0 t 

Liebenzell 1 335 51 8 4-57 207 - 17,0 + 55,6 
Liesborn 483 \ 16 798 0,5 - - + -

, Lippspringe, Bad 1 891 48 60 484 48 - 11,4 X 

Lüneburg 3 913 162 9 4112 3?7 - 2,6 - 20,0 

Fußnoten vg 1. S. 21 
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,. Durchschnitt l I ehe '. Aufentlialtsdauer 5) 

1 ' a 11 er der Aas-
Fremden· 'landsaäste • 

Taae ' 
"~ . 

' 1 

, 24~8 . 
' 

5,4 · 1,0 
., 
21,0 '~ 2;9 ·, 
19,2 14 7' 

lr,, ' 
6,5 ., , 2,2 

16,1 1,0 
7, 1 2,3 
9,4 2,3 

15,6 .. 1,0 
18,7 - '. 

5,5 1,6. 
22.,7 7,5 

· 20 8 
' . -

13,4 , . · 2,0 
15,2 -

., ·6,3 2,5 ., 

4,6 . ' 1,3 
6,1 3,5 )• 

3,0 2,7 
27,2 19,0 
10,3 1,6 
7,1. 2,3 

:-6,0 2,6 

· 6 2 ,_ 3,3 
. 23,0 24,6 

7,3 2,2 
5,4 1,9 

14,5 14,3 
29,8 l' 7,5 
13,3 3,0 
s.~- 2,2'> 

12,4 . 7, 7 , 
1.0,3 3,1 
5,3 2,0 
3,8 1,3 

18,8 7,1 
21,8 

' 
},5 

9,6 ' 5,0 
6,5 

f 1(1' 
4,3, 

18,4 5,8 , 

7,6 ,. 1,7 
7,6 2,0 

19,6 13,0 
10,6 " ·1,8 , 
12,8 1,2 
9,8 7,5 
6,3 , 4,1 .. ,, 

34,8 , '" -
.16) 1,0 

2,4· 
i 

2,0 

' ; 

\ 

., 
... 

1 



~,·. ' ' 
',.~·; 
' 

Fremdenme ldunaen 1 l Fremdenübernachtunaen 2) •,, 

' Durchschnittli ehe · • 
i Zu·(+) bzw. Abnahllle (-) Gemeindegruppe darunter darunter Aufenthaltsda~er 5) ' 1 ,-
1~ .~·~: gegenüber J Jr!l 1963 4 l .. - ' insgesamt Auslands- insgesamt Auslands• .. dar. Aus- aller 1 der Aus- ' \· 

' 
Gemeinde gäste 3) . gäste 3) insgesamt landsoäste Fremden , 1 andsoäst e 

1 Anzahl 
_. .. Taae 

:~noch: Hetlbäder .. 1 
. . ,, 

-~ Malente-Gremsmühlen 12) 1 375 49 10 e.61 115 - 14,1 + ?.,7 ·7,9 2,3 · ' 
1 Meinberg, Bad 3 239 43 58 544 138 + 14,4 18,1 3,2 '. \ .. X 
: Mergentheim, Bad 5 950 193 99 757 1144 4,3 13,0 16,8 5,9 '· + + 

,\ .. Mingolsheim 387 7 7 597 54 + 18,5 - 3,6 19,6 , 7,7 
)(' Münster am Stein, Bad 801 - 14 923 18 - 5,3 .,. · 18,6 . 

' Münstereife 112) 1 020 ' 13 10 807 147 4,7 + 50,0 10,6 :. 11,3 . ·. · 
1, "" 

+ 
' Nauheim, Bad 7 513 538 110 660 3 531 5,4 + 11,6 _' 14,7 6,6 1' 

+ 
1 . .. Nenndorf, Bad 2 670 133 49 174 347 + 4,6 +· 5,8 18,4 '2,6 .. 

Neuenahr, Bad 4 332 199' 56 274 773 
. , 

+ 3,8 .. 2,8 13,0 3,9 
., ·Neustadt a.d. Saale, Bad · 1 912 22 25 617 28 + 5,1 X 13,4 1,3 ' ' '. Neustadt/Krs.Hochschwarzwald 12) 951 143 3 187 400 20,4 48,1 3,4 2,8· r-. - + 

Niederbreisig, Bad 1645 42 6 379 51 - 14,2 - 71,3 3,9 1,2· ·, 

Oberstdorf 11) 4135 107 39 202 2 312 - 54,8 - 22,8 9,5 21,6 · 
Oeynhausen, Bad 5 591 121 96 482 319 0,4 - 12,4 - · 17,3 2,6\ ' . -

' Olsberg 4(Xi - 5 410 - t 7,2 , X ~13,3 -' 

' Cr!>, Bad 4 659 68 88100 662 - 1,9 X 18,9 9,7 
- Petersta 11 Bad 12) 2 073 21 10 616 152 + 3,5 - 23,6 5,1 7,2. 

l Pyrmont, Bad 6 032 623 62 502 2 053 .. 3,4 + , 18,9 . 10,4 3,3 
,, Rado lfze 1112} 1 307 199 5 618 2 329 - 3,7. t 38, 1 . 4,3 11,7 ' :, 

-R~penau, Bad 890 5 15 214 10 5,6 17,1 2,0 + X 
. Rehburg, Bad 11) 121 - 9 2e.G - - 8,4 X .1Q) 

,_ 
Reichenhall, Bad 14) 7 012 330 96 272 1 428 . 1,3 . - 2,4 13,7 4,3 

' Rengsdorf 850 15 7 227 ' 15 - 10,6 X 8,5 1,0 
R!ppoldsau, Bad 461 21 6 948 134 • 13,2 · - 5,0 14;4 6,4 .,; 

' :·, Rothenfelde, Bad 1 574 , 25 21 918 39 + 3,6 X 13,9 1',6 
l 

Sachsa, Bad 11) 1 679 2 22 546 13 - 14,3 X 13,4 6,5 
Safferstetten m, Bad Füsslng 765 5 15 436 45 - 11,2 X 20,2 9,0 
Sa)zdetfurth, Bad 494 76' 7 939 379 - 41,3 X 16,1 5,0 

' Salviausen, Bad 985 24192 2,8 24~6 •' ,,. - - + -
: -.~ 
',, 

')1 

r, Salzig, Bad 302 5 6 451 . 8 - 3,1 X 21,4 ; 1,6 
Salzschlirf, Bad 1 582 15 34 P.64 109 t 3,2 + 118,0 22,0 7,3 . Sa 1 zufl en, Bad 7 196 60 127 408 152 + 13,1 + 36,9 17,7 2,5 
Sankt Blasien 11) 718 52 21 498 249 ., + 2,4 - . 24,3 29,9 4,8 

., Sassendorf, Bad 753 - 24 074. - - 17,6 - .16) . -
f. ' Schlangenbad 2 094 91 16 021 201 t 2, 1 - 39,6 7,7 2,2 ;:, 

Schömberg/Krs. Calw 11) 455 63 824 97 1,0 7,8 .16) ' - t + . 
Schwalbach, Bad 1 967 51 . 39 799 186 + 6,4 + 3,3 20,2 3,6 
Schwarzenberg-Schönmünzach 12) 503 26 6 362 126 - 31,1 + 28,6 12,6 4,8 
~oden am Taunus, Bad 1 793 58 28 451 505 + 1,6 + 103,6 15,9 8,7 _ 

; 

1 
Soden bei Salmünster, Bad 854 9 18 845 11 + 32,8 X 22,1 1,2 
Sooden-Allendorf, ßad 1 953 s· 23 775 7 - 7,8 X 12,2 1,4 •: 

Steben, Bad 979 9 21135 . 36 + 5,1 X 21,6 4,0 
T ei nach, Bad 394 3 5 264 44 - 11,4 X 13,4 14,7 
Todtmoos 11) 594 6t 20 526 229 - 1,0 - 40,5 .16} 3,8 
Tölz, Bad 2 223 45 41 989 "102 - 11,9 „ 76,0 18,9 2,3 
Oberlingen 12) 3182 381 15 725 2 626 ' 4,9 ' 6,9 

l 
.. -

Va ldorf 15) · 505 16 9 796 36 + 9,0 X 19,4. 2,3 
Villingen im Schwarzwald 12) 4 043 513 9 770 1 322 - 2,5 + 13,2 ' 2,4 2,6 
Waldkirch/Krs. Emmendingen 805 33 

, 2 243 55 - 32,1 65,4 2,8 1,7 . ' -

.,1 

Waldsee, Bad 1 081 11 16 825 134 + 22,5 + 45,7 . 15,6 12,2 
·, 

Wiessee, Bad 2 988 152 30 493 1 084 8,Q + 36,9 10,2 7,1 -
: Wildbad im Schwarzwald 3 081 111 45 290 6C6 ·- . 0,9' 1,5 14 7 5,5, + ,, 
:.,' Wildungen, Bad 4 700 126 94 631 611 . 4,8 + 52,8 20.1 4,8 ~. 

''-: 

' Fußnoten vgl. $. 21 .. 17 -
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Gemeindegruppe 
-

Gemeinde 

'noch: Hai l bäder 
Wil lingen 11) 
Wimpfen, Bad 
Winterberg 11) 
Wörishofen, Bad,12) 
Wurzach, Bad 
Zwischenahn 

,1 371 Luftkurorte 
dar.: Alpirsbach 

Altenau 
Baiersbronn 
Bayerisch Eisenstein 
Bayri schze 11 

' Bernau a. Chiemsee· 
· Bischofsgrün 

Bodenmais 
, ' 

Bühl 
Clausthal-Zellerfeld 

' Oobel ' 
- Enzklösterle 

Eutin 
' . Feldberg im Schwarzwald 

Fischen i. Allgäu 
Forbach . 

Gailing~n 
Gralnau 
Hiddesen ' 
Hinterzarten 
Hohenaschau i. Chiemgau 

'· . Inzell 
Isny 
Klosterreichenbach ' 

' Konstanz 
· Kressbronn a. Bodensee 

Kronberg/T s. 
Langen argen 
Lautenthal 
Lenoories 
Lindau (Bodensee) 
Lindenberg im Allgäu 
Lindenfels/Odenwald. 
Marzell ' 

Meersburg 
Melsungen 
Menzenschwand 
Mittenwald 
Mölln 
Murnau 
Nassau-Bergnassau-Scheuern 
Neuhaus/So 1li ng 

'Niederaschau i. Chiemgau 
Nordrach 
Oberanunergau 
Oberaudorf 

Fußnoten vg J. S. 21 

noch: 9. Fremdenmeldungen und Fror.idenübernachtungen im Apri11964 
nach Gemeindegr~ppen uhd wichtigen 8ericht$gerneinden +) 

Fremdenrneldunoen 1) Fremdenüuernachtunqen 2) 
Zu-(+) bzw. Abnahme{-) . t Durchschnitt 1i ehe . 

darunter darunter 
aeaenüber AJril 1963 4 l . ,· Aufenthaltsdauer 5J"' 

insgesamt Auslands- · insgesamt Auslands-
gäste 3) gäste 3) insgesamt dar. Aus- aller. · j iier Aus:.. . 

' landsoäste Fremden landsoäste 
Anz2hl . ' Taae , 

967 3 8 229 8 - 44,5 X ,8,5 2,7 
889 67 8 604 116 - 22,1 - 27,5 9,7 1,7 -·, 

1 020 68 10 759 112 2,1 - 91,3 · 10,5 1,6 
4 832 231 81+ 992 2 855 + 18,7 + 47,3 17,G • 12 4 . 

' . 
705 1 14 494 3' - 2,9 X '20,5 ., 3,0, 

2 0()/t 32 11 739 58 + 23,8 - 71,6 5,9 1,8 

165 855 13 970 912 494 36 915 · - 13,aS) - , 19,JG) 5,5 2,6 
280 20 4 592 22 - 3,1 X, 16,4 1,1 

1 411 17 10 242 38 - 30,4 X 7,3 12,2 
3 006 91 16 766 254 - 28,2 - 58,4 5,6 : , 2,8 

301 13 1 029 29 - 42,0 X 3,4 2,2 
?,69 15 4 155 82 - 40,4 -' 19,6 ·11 3 5,5 .. 
854 35 2 037 59 87,2 - . 23,4 2;4 1,7 ' 

+ 
347 - 2 6C6 - - 20,8 - 7,5 ' 

., 
' '., 

185 - 1 298 - - 8,7 X 7,0 , - . 
1 282 240 · 6 317 822 - 26,3 - , 3,6 4,9 3,4 ,. 

601 27 11-151 68 - 25,6 - ss.a 18,6 2,5 
697 53 3 699 144 - 15,3 - 18,2 S,3 2,7 . ' 
298 8 2 C64 ·14 - 22,0 ~I 6,9 1~8 X 

1141 54 4 266 130 - 24,8 - 44,7 3,7 2,4 
856 279 2 145 635 - 70,8 - 30,8 2,5 2 3 1 , . 

1 695 12 7 403 73 - 8,3 .- 25,5 10,7. 6,1 1 

985 22 6 788 38 1 6,9 ~· - 38,1 X 1,7 , 
269 - 11 436 - + J1,5 - ' .16} - ' 
855 33 10 330 160 - 8,1 - 21,6 12,1 4,8 
707 11 6 924 14 + 8,0 X 9,8 1,3 

1 830 281+ 10 890 800 - 23,5 - 47,4 6,0 2,8 
71 - 766 - - 17,4 X 10,8 - ' 

255 3 1 537 3 - 17,5 X . 6,0 1,0 . 

907 · 43 .5 826 130 - 17,3 + 66,7 6,4 3.o _. 
428 11 2 877 .71 t 62.2, X ' 6 7 6,5 ' " 9 721 1, 760 17 768 2 767 - 26,7 - 25.2 1,8 1,6 
710 17 3 423 25 - 0,4 X 4.8 1,5 

1 

1119 245 5 013 445 - 13,1 - 11,0 4,5 1,8 . 
1 027 53 4 198 212 - 25,1 - 37, 1 4,1. 4,0 .. 

- 475 5 2 964 11 - 52, 7, X ' 6,12:.;, .2,2 '. . 
260 ' 7 1 305 76 - 34,2 X 5,0 ·10,9 

8 192 -1 641 17 640 2 464 • 20,0 - 9,7 2,2 ,,· 1,-S 
1 570 20 12 893 32 + 23,1 X 8,2 '1,6· 

972 12 6 248 28 • 31,8 X '6,4 · 2,3 
195 4 12 687 61 - 2,5 · X JG). 15,3 

2 263 402 - 4 222 530 - 41,4 - 34,9 1,9 1,3 · 
985 60 1 721 66 - 5,5 - 34,0 1;a ,, 

1,1 
327 3 6 824 '13 - 16,1 20,9 4,3. " X . 

2 078 66 9 010 484 - 41,2 - 56,~ 43 7,3 
j ·~, 

, 1 474 19 6 156 34 - 17,7 X 4,2 1,8 
1 820 197 15 319 3 402 + 84,1 + 4,2 8,4 17,3 

746' - 6 331 . - 3.7 - 8,5 -' 

576 6 2 310 . 20 - 58,l X. ,, 4,0 3,3 , 
' . · 92 . 292 - - 78,5 X · 3,2 '• 

160 - 14 537 - + 14,6 . .16) -
1 729 518 5 896 1 938 - 23,8 - 7,1 3,4: 3,7' '·. 

422 9 3 ffi9 1 26 - 22,7 ·x 7,3 . 2,9 ,--
, 

- 18 -
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,:,"'i)f',it) ,'··, ' ''., ·:: .~,:. :i;, ,' ' ,,' >' <:" ":: ''. '~Jcht:CFremdeti1Wrk:ihr'i1n 'ßeherberg~ngss(atfeh < ,, '."'' .·','/ ,, ; ,' ·:. \ ;r ' 

Pii/ < . . . . , .. noch: 9. Fr~denme ldungqn und Fremdenübernachförgen im Apri 1196~ ' . . , 
t •: nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden +) . ' 1 

:1:: • ' ' • ' t ' ' l ~~'Y,f'.,\ ,;2:., tt··-, .i ', ,y!·"'tt t',,;......-----,-------------.------,,_,,.,,-.------------,-,-~-......;.-----........ 
'', ,: ,; , Fremdenmeldunaen 11, Fremdenübernachtunaen 2} · ·' · ,.,.'.~ 
~. . . ' Zu- ( +) bzw. Abnahme (-) Ourchsc:hnittllclte.';. ,;.\ 
t{, Gemeindegruppe darunter .darunter aeaeniiber A ril 1963 4) Aufenthaltsdauer $.h·l t ,;,:·. - insgesamt Aus.larids- insgesamt'· Auslands- dar. Aus- aller , .. derA~J:~ 
: t, . Gemeinde gäst& 3) gäste 3) insgesamt landMäste Fremden lanikniist~,: 

1
1 

, · Anzah.l ' T aoe '' ,:;" · 
~.i;..no ....... ch-:-Luf_t_k_uro_rt_e~-----. ---+----r----.,...:::;;,;;:.;;:._---,-.----+----.-..;,:.-...... ---+-,. --.:.;:.;..,... _<.,.[;lo/ili( 

;\: ·.:·· · \ , Oberkirc~e~ 11. Nordenau + 11,5 : · x · 8,4 , '. ~.·.,::\~ 
.. · · Oberstaufen + 30,5 + 257,7 · 12,2 · 10~6'~i·1 

1
:, • · •• '' ' Ottenhöfen im Schwarzwald. + 15,5 - 35.1. 9.6 7 i 11 

r • '\1 
{ , ?fronten - 'lZ,2 ., x .&, 7 . 3,Q)~Ji 

1112 ' - g 33a -
765 35 9 345, 372 
738 22 7112 159 
983 10 6 546 30 

;.} ,". Plön 1 
•• 16,3 · • 57,1 · ;4,~ ·· 1 3'j·1~ 

'. t': Prien a. Chil!lllsee + 12,4 , ... 't3,6 . 6',1 .. .· ·· 1:~f' 
• . ·', Reit i. Winkl · - 33,4 x. · ··6,9. · , 1,~.i~·, 

• 

1 

, Rottach-Egem , - 14,1. -, 7,'8 7,~· '3;~/!1. 
: , :. Ruhpoldil'lg - 36,5 + 34,3 · -15,8 . . · 5'~8..,:'. . 

,,, : .•. ·. Saig . • 24,8 ·· · * 65,~ 'f ,~ , 1,.\·/:: l 
:, , . . Sankt Andreasberg 18) - 5,7 '.11,5 2·,4 .. ,;\; ; 
;,. ''; s kt Mä 18) - 5 4 ' 5 o'i:;I 1 
'f ,,, an rgen , _ ,, ... ,·, 

, 731 64 3 ai5 81 
1182. · ' 146 7172 225 

580 13 4 028 25 
1 661 1C6 · 13 187 388 

856 91 13 529 529 
704 288 3 ?14 403' 

1 200 10 13 826 24 X 

746 24. 4 059 120 '• . 
' 

1 
; ·, Sasbachwa lden • 61,9 · 10,4 > , 1,8,:';.; 

Scheidegg · + . 8l ),8 · .. · \. i 
337 · 10 3 511 . 1 .18 
558 , 4 329 

X' - ' 
'' ,. 

. ., 
.. , 
'' 

,'· 

;~ ,, '.' 

,. 
:, ,, 

•''1 

'' 

- - -
Schi eder + 328,6 14,9 '.'.; • .".'I'..i i 

, 
1 \· 

562 ,' - 8.349 - -
Schliersee - 17,7 6,2 .2,6 ;.\'i 

Sch luchsee - 31, 1 9,6 2.e } 
.Sehöl lang + 8,6 . 8,4 14· 0 '., 1 
Schönwald ·im Schwarzwald - 27,9 13,9 ,6: l/t; 

1 571 48 9 753 125 ,,· - li4.'+' 
791 39 7 564 113 :"" 50,4 
314 2 2 645, 28 X 

4ltO 45 6 134 301 - · 24 2 
' ' 

Schotten + . 4,4 8,6 . 1,0'./· ! 
Sieber - 52,0 6,9 , Z.,3 ,.,,,, 
Stetten am kalten Markt i -·. 6,3 .16) · .. 1,3 J 1 

1 028 4 8 865 4 
332 6 . 2 ·301 26 

i( 

,X 

122 3' 6189 4 
·, 

X . ._ H 
Tegernsee. - 2016 ,. 5,9 ... 2,6 .·' ; 
Tfefenba~h b •. Oberstdorf • 69,3 x ,', .7,9 ·. · , >::}; 

1 

Titisee - , 38,4 - ."4,1 2,5 1,!3' :•, 1 

1 616 ·, 120 9 472 316 \+ 18;4 
109 - 863 \, -

1 657 -664 4 156 1 250. 
Todtnau - 46,8 . 25,8 ' 2,3 2.4 ·Y w. 

Todtnauberg 
1 

• 69,8 · - 60,8 13,8 .a;2:::· 
Triberg + 28,1 + 29,5 3,3 ·2,r)· 

538 111 1 253 268 
72 16 997 131 

1 253 439 4155 1186 
Uriteruh ldingen • 60,4 4,2 ' 
Unterwössen + 11,3 6,4 · 

288 
' -' 1 2C6 -

321 10 2 051 65 
X 
X 

Wangen im Allgäu . -. 10,0 · 4,9 
Wannensteinach - 32,6 9,2 
Wildemann • 26,3 7 ,3 
Wildstein, Bad Traben/Trarbach - 16,1 · 3,6 
Wolfach - 13,6 S,B 

1 768 221 
. 

8 681 . 905 
94 

i 

:"" 865 - . 

1131 9 8 236 31 
1112 '' 50 3 994 102 

671. 95 3 868 403 

+ 67,9 

-
X 

- 38,9 
+ 299,0 

6,5 , · 
4,1 · ... 

- ' 

·. 73 Seebäder 34 628 2 315 171 902 4 565 - 15,46) 5,0 .· - 13.56) 
, dar.; Ba ltran 77 - 188 .. - 47 ,2 2,4 , . , ,: -

+ 
1 

6, 7 9,4 :' • ,, ~:~'. ; 
Büsum - 36,3 3,2 . , 1~0: # ) 

992 - 9 324 -k<' · ... Borkum :, ..,\.. .. x' 

·' ,,, ' 

,', 

,•' . 
,.,. 

.,. " 

576 1 1 828 1 X 

Burg (Fehmarn) - 5,2 1,4 1.s/t 
Cuxhaven _, ' 26,8 2,2 · · · 5,0 { 
Dahme • 43,8 7,3 -.•-:'; 1 

1 029 60 1 414 90 
3.~ 151 7 412 75'+ 

635 4 662 

- li4,8 
+ ,21,2 

- - ·X 

Eckernförde - 0,4 1,9 5,l :, .; 
Glücksburg + .• 3,1 ' 5,1 3,4 · . 

862 26 1 650 137 
754 28 3 823 96 

+ . 0~7 . 18,6 
Grömitz - 64,8 2, 1 • ;/J j 

· Haffkrug . 1 1 • , 
387 - 829 .. 
30 32 X 

"' .. - -
Heiligenhafen 1:5. · .. 1,3,jj 
Helgoland 5,1 2,'3. ·J 
Hörnum (Sylt) 14,8 ' • '-. ' ' 
Hohwacht 1,8 '· 1,0 :~ ! 

. " • 1 

Juist 18) . 6,4 •. ·! , 

516 102 rn 131 
935 ' 25 ,• 

4.722' 57 
138 ' 2 041 . -

37 2 66 2 

- 18,0 

- 22,8 . 41,6 
81,6 ' . 

• '63,~ 
X .. ·, 

X 
'' 480 ' - 3 070 - 27,2 

. 
t .X 

265 2 2 282 2 -~Pen 8,6 1,0 ·1 
' f "-_____________ _..___,,..... _ _._ ___ ....__....,._.. ___ __,_ ___ .-, ______ __. __ ,..... . ...,.. 
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' Gem·eindegruppe 
,, ,,_ 

Gemeinde 

'.:· noch: Seebäder :r'o' 

", 
1, 
1' 

,,1 

Kellenhusen (Ostsee)" 
Langeoog 
List 
Nebel 
Neustadt (Holstein) 17) , 
Niendorf a.O. 
Norddorf , 
Norderney , 
Rantum 
Sah 1 enpurg 18) 
Sankt Peter 
Scharbeutz 

.. l. \ 

Spiekeroog 
Timmendorferstrand a.O. ,, 

. , ' 

,'\:·~' 
,' 

,, 
" 
,• .. 
'., 

" · lravemünde 
Wangerooge . 
Wennlngstedt 
Westerland 
Wilhelmshaven 
Wyk -auf Föhr 

1 709 Sonstige Berichtsgemeindeil' 
dar.: Ahrweiler 

Ainring 
Aßmannshausen 
Bamberg 
Bayreuth 
Bergen/Obb. 
Bernkaste l;l{ues 
Bingen ' · 
Brilon 
Celle 
Goburg 

,. 

:· ',t,,. ,;_ 

Cochem 
Deggendorf 
Farchant 
Feilnbach 
Fischbachau 
Flensburg 
Friedrichshafen 
Fulda ' 

' 

!, 

Ger,lingen 
Gießen 
Göppingen 
döttingen 
Goslar 
Hausham 
Heilbronn am Neckar 
Herford 
HiJdesheim 
Hof_ 
Jesteburg 
Kaisers lautem 

Fußnoten vg 1. S. 21 

noch: 9. Fremdenmeldungen .und Fremdenübernachtungen iin April 1964. 
nach Gemeindegruppen und 'rlichtigen Berichtsgemeinden+) 

F remdenme 1 dunqen 1 ) 

dar~nter 
Insgesamt Auslands- insgesa1t 

171 1 
403 
103 

84 
923 
394 
112 

2 181 . 
121 
292 
692 
84. 

344 
1 303 
2 474 

428 -
27 

2 514 
4 974 
1178 

908 186 
1 052 

18 
1 3114 
7 027 
5 459 

347 
2 427 
2138 

613 
4 020 
2 955 
2 924 
3 300 

203 
380 

.. 791 
6 414 
4 197 
6 895 

829 
5 541 
2 560 
7 338 
7 526 

124 
5 386 
4 815 
5 275 
4 117 

523 
3 932 

gäste -3) 

Anzahl 

2 

110 
3 

1 
3 

14 
700 

77 · 
341 

,, 84 744 
58 

~56 
614 
409 

2 
557 
402 

87 
922 
123 
8C6 
86 
17 
'2 

1486 
462 
752-
169 
436 
570 
833 

1 249 
4 

645 
463 
842 
381 

23 
594 

1 831 
4 109. 

644 
3C5 

1 251, 
747, 
496 

24162 
4 292 
3 049 
7704 

381 
3 010 
7 177 
5 515 
1183 

222 
19 728 
9 284 
9 358 

2 010 048 
6 544 

698 
2 248 

11 923 
19 091 
1 422 
4 781 
3 228 

'4 762 
6_599 
7494 
3 838 
4 621 
1 727 
7900 
7 657 

10' 013 
7497 
9 811 

11170 
9 558 
4 661~ 

12 693 
17 801 

678 
9 173 
6 278 
9 548 
9 346 
9 652 
7 376 

- 20 -

Freradeoübernachtunaen 2) 
Zu-(+) bzw, Abnahme(-) 
oeoenüber A )ril 1963 4) 

.Dwrchs~h~ittli~he 
Aufenthaltsdauer 5? · 

' ' 

' ' 
darunter 
Auslands­
gäste 3) , insgesamt dar. Aus- · aller' · J ··der Aus.:· 

landsqäste Fremden landsaäsh 

+ 49,2 
- 17,3 

5 - 66,4 
- 64,2 

114 _ - 8,5 
3 - 24,2 

,. 

30' 
6 

+ 28,2, 
- 8,9 
- 35.3 
+ . 18, 7 
- 30118 
- 28~7. 
+ 20,3' 
+ 3,0 

X 

- 48,4 
X. 

X 

X 

X 

X 

35 
1 326 "l 15,8 · . t 

- 13,7 

X 

10,2 

. 207 
691 

164 984 
82 

523 
1147 
1174 

2 
799 
490. 

2 552 
1 568 

196 
1 017 

- 157 
26 
28 

2 047 
795 

1 362 
173 
945 

1 090 
1 323 
2 403 

80 
1 Q/16 1 

Ga, 

- 61,5 
- 26,9 
- 6,4 
+ 6,4 

- i+ z6l 
1, 

- 13,6. 
• 20,7 
- 42,8 
+ 5,1 
+ · 12,6 
+ 39,8 
- 11,7 
- 10,2 
+ 13,2 
+ 4,0 
- 3,4 
+ 12,9 
+ 31,6 
- 34,0 
- 13,9 
+ 38,4 
- 7,1 
+ 2,0 
- 11,1 
+ 8,0 
+ 8,6 
- 16,4 
- 0,1' 
- 24,7 
+ 37,8 
• 2,8 
- 3,8 
+ 7,0 
+ 12,6 . 
- 4,4 

+ 61,7 
- 22,1 

- 33;3 
+ 18,0 
- 13,5 

X 

- 10,9 
.:. 55,0 
+ 35,4 , 
+ 15,0 
- 29,0 
+ 3,6 
- 12,3 

X 

·x 

- 17 ,6. , 
-~· 3,9 
- 6,3 

X 

+ 22,9 
- 45,4 
- 12,1 
- 64,3 
- 33,3 
- 6,4 ,. 
+' 32,4 
+ 23~2 
+ 16,5 

X. 

Tane 
,, 

,,. 
2,5., 

.i. 

10,i, 
10,2 
6,3 
3..6 
1;4 ' , · 1 Ö . / ... 

. 1;9 · ' .. 1,0 
,4,4 
11, 1 /~ 

• k' ,.'.,. 

30,0 
' ' .16) 

fo,4 
11„1 ' ,, 
4,5 

2,0. ', !, 

· ··s,s. · 
5,5 '. 

, 2,2, ;·. 
· ,2,8. 

8,2 ·. 
7,8 
1,9 ' 
7,9 -

2,5 . 
1,9 

2,7 
2,0 

,, 
2,2 1-,9 . 

, 6,2 . 1,4 
. '. .16} -
-' i 7 ,, 1 1 . ' . 

' 1„7 ~: 1,9' 
3,5 

. i+, 1 
2,0. 
1,5 
7 ,a. '. 
1,6 . 

. 2,9' 
:1.0. 

1,4 .. 
. . 1,2 

29 3' : ' " 1,7 1 
', • 

1 2,5 " ' 1'6 1/ 

. 1,3 . 1~3 
'· 1,4 . '. 1,8 ' . , ,, 

8,5 
, 20,8 

9,7 

1,5 · 
14,0. ·it:_i;_ 

1,6 . 1,4, , 

1,8.' 1,7 
1,4. ·., 1,8 . 

13,5 ,,! ·1,0 . } 
1, 7 : 2,2 . 
1,8 · · ,i 1,9 „ 

,,)l 

1,7 1,6 
'1 ·2,4. , .. i,9 

5,5 , 20,0 
1,7 1,6 . 
1,3 · 1,5 

. 1,8 1,8 
2,3 3,3 

18,5. 2,9 

1 548 
1 270 

66 
996 - 5,4 • 35,3 : , 1,9 1, 7 , 

., . 

' ,,1 -



noc : . rem enme ungen u rem enu ernac :irgnn •l.ffi r1 1 
,,,,, 1 

,i nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgelllllinden +) 
; ', <~:~t 
' ·_:·il} ,, 

\:~ "'~. 
F remdenme 1 dungen 1) · Fremdenilbernachtunoen 2) . .-:, ' 

,, Zu-(+) bzw. Abnahme(~) . Ourchschni tt 1f ehe ,: 'i 
·,.' Gemef ndegruppe darunter darunter 

aeoeriüber Anril 1963 4) . Aufenthaltsdauer'5) .::: -~ 
;, - lnsgesalllt Auslands- insgesamt Auslands-

dar. Aus- a11er · I · der Aus~.·.;( G8!11einde ' gäste 3) gäste 3} insgesamt 
1andsaäste ' Fremden landsaästa:· '.~ 

" Anzahl " . Ta~e ·~ 
1 ':.~ noch: Sonstige Berichtsgemeinden .,. \. 

" ' ·\ <JJI 

' Kempten/Al lgllu 2 790 207 6 178 475 . 9,5 + 6,3 2,2 2,3 .. ,~, 
,, Klefersfelden 194 . 2 218 . . 22i4 . 11,4 . ,' * ~}1 

Kochel am See 748 48 3 154 73 . 41,8 - 54,1 4,2 . 1,5· :,F '.r:1 ,, 
Königswinter 6 463 1 877 15 905 5 211 .. 3,0 .. 19,1 2,5 2,~, • ' ~J ., 
Krün 478 29 4 338 20lt 37,8 . 15,0 9,1 , 7 0 1 0' '· - ' . ''-.' ~'·~ ' ' ' 1908 4,7 Lam · 403 . - - 1,0 . '' .. ';<~ 
Landshut 5 451 153 8 447 195 + 7,2 + 41~3. 1,5 11,3' < '.;~ 
Le!chlingen (Rhld.) · 846 . 8 634 .. . 8,7 li: 10,2 ' •. ': -~'. ·i: 

) . Loßburg 314 . 4 987 . - 18,9 X 15,9 / - ·, ' .. 
,' 

Ludwigsburg 3 081 311 7 256 635 6,9 , 29,7 2,4 2 0 :!\f + . 
' • ' 1 

Marburg a.d.L. 4 692 236 8 235 505 - 6,9 + 0,2 · 1,8 2,1""- :~ 
Memmingen 4 499 247 6 327 368 - 4,5 + 1;4 1,4 1,5 .. 't 
Mindert ( 4 297 753 7 822 1 249' + 0,2 ·- 2~7 1,8 1,7, .' :~, , 

Mittelberg/Allgäu 546 6 776 91,5 12,\ 
', i'l - - ' 1 + - - ,,;: 

'i 
" ' \ 

·J ,, 

\'. 
,, 

Münden 1 813 188 5 626 289 - 7,8 . - 7,4 3,1 1,5 , . 

: c.\ ' Nesselwang 556 23 2 094 46 - 13,0 X 3,8 . 2,0 
Oberkaufungen 136 9 318 1,1 - .16) - ·, - - . 

• ' ,~i ,, 
Offenburg 4 817 11[6 5 691 1172 .. 7,4 '7,6 1,2 ' · 11 

,_ 
/' + .. ',, ,, ' 1 

Passau · G 275 220 12 012 244 24,3 16,2, 1,9 1, 1 
,. ' 

" + -
,)' 

Pfo~zheim 4 944 931 7730 2 on 15,3 14,4 · 1,6 ,2,2 , t· 
+ + ' 

Reutlingen ' 5· 247 913 13 759 4 093 35,8 66,4 2,6 4,5 ',, + t 

/ · Rothenburg ob der Tauber 3 820 1 224 10 333 3 496 .. -s,9 '+ 4,5, 2,7 .2,9 : : · '.1 

' Rüdesheim am Rhein . 6 742 3 237 10 885 4 647 . 1,2 .. 6,9 1,6 1,4 ' 
,, Siegburg 3 811 522 G 668 1 235 .. 12,7 • ,27,7 1,7 2,4, ,: '.T 

' Siegsdorf 787 .. 1 080 . - 39,7 . , 1,4 .; ~. 
'"\J ; 

. Spiegelau 107 1124 4,1 10,5 ' f •. r 
'' . .. .. . • 1 ' 

"· Schwangau · 746 151 G 554 224 + 4,G • 41,5 ' 8,8 ·1,s ·., ,, 
Tri ar 10 761 2 080 17 189 2 ~01 15,2 38,2 1,6 1,2 : ~(. 

' - - ' 
TDbfngen 5 420 946 9 383 1 392 .. 2,6 . 4,9 1,7 1,5 · 1:-r 

Ulm 
. 

12 277 1 80'+ 19 184 2 730 2,8 15,2 · 1,6 1,5 , :, \ + . 
" ' Wilgi ng am See 420 • 510 " + 126, 7 . 1,2 .. 

·,, 

-Wallgau 211 3 1190 6 M 49,9 X 5,6 2,0 r·'! 
''1 

. ' Wasserburg (iodenaea) 716 60 4 082 132 . 25,3 . 51,G 5,7 2,2 
Watnhelm ·3 562 198 8 687 281 . 1,7 + 6,9 , 2,4 1 4' . :r 

'1 1 '' ·~r,: 
Zwiesel am . 2 321 . + 11,5 . 2,9 .. ,. 

,· ,, 
' 

~·: +) Nur Berichtsgemeinden, dle 1m Winterhalbjahr 1960/61 ~nd Sommerhalbjahr 1961 zusammen 80 000 und mehr Übernachtungen hatten. 
,\, 

" 1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde. - 2) Gezählt sfnd nur die In den Beherbergungsstätten· elns~hl. Pri11atquarf:iere - aber nicht fn Jugend•, 
::., . herbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften • gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einschl. der Ubernachtungen cter au& dem Vonnonat ·,, r, 
1"' .' noch anwesenden Fremäen ... 3) Personen mft ständigem Wohnsitz im-Ausland. Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) statio-· ''. <

1
~ 

;;, . ni~rten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zu~rdnung nieht Immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsange ... , ;J/i 
1 hörigkeit (z.B. Vereinigte staaten). Insoweit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein •• 4) Wird n.ur ausgewleseni wenn , , '.:'!: 

fm Berichts- und Im Vergleichsmonat dfe Zahl der Übernachtungen jeweils mindestens 50 beträgt, andernfa11s Ist ein x eingesetzt. - 5) Die rech- · · { 
nerischen Werte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste In einer Beherbergungsstätte dar. • 6) Der \Jergleich bezieht sich nur .,: 

\: auf die Serlchtsgemeindon, filr die Vergleichszahlen vorliegen. • 7) Außerdem in zusätzlichen Privatquartf eren 1 880 U!lernachtungen ... 8) Außerdem ,. 
fn zusätzlichen Privatquartieren 86121 Übernachtungen.• 9) Ohne Kassel..Wllhelmshöhe (s. unter Heilbäder).• 10) Großstadt und Hetlbad. • ' 
11) Heilklimatischer Kurort.• 12) Knetppkurort. - 13) Das sind die Gemeinden Au, Berchtesgaden, Bischofswiesen, Maria Gern, Königssee, Land-

;. , sche1lenberg, Marktschellenberg, Ramsau, Salzberg, Scheffau und Schönau. -14) Einschl. Bayer.Gmain, Karlstein .und Teile der Gemeinde Schneid~ . · · -'.1 
· reuth (Kurt8l(gebiet). -15) Einschl. Bad Seebruch und Bad Senkelteich. -16) Wegen der Nichterfassung der aus dem \klrmonat noch an~esenden .;.}~ 

, . .- Fremden, deren Übernachtungen jedoch erfaßt werden, liegt der rechnerische Wert der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmög- , ; • t 
·., · liehen monatlichen ~ufenthaltsdauer wn 30 Tagen. -17) Einschl •. Pelzerhaken und Rettln. -18) Geschätzt. ; ' . 

/ 
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Grenzübertritto ein" ~nd durchr~lsendor Personon 1) über d-i c Grenzen des Bundesgebietes 
und Ein• und Ourchreisan von Personen im Interzonenverkehr 

a). n~ch Grenzübergängen 

G~!wtritta bzw. Einri!lsr~- · ·":"] 
A;rll · z7;:"( +) bzw. Abnahm; {-) i 

Grenxübergang· 

-
Verkehr mit dem Aus land 

Verkehr über Landübergänge 
Deutsch-dänische Grenze 
Deutsch-niederländische Grenze 
Deutsch-belgische Grenze 
Deutsch-luxemburgische Grenze 
Deutsch-französische Gren2e 
Deutsch-schw~izerfsche Grenze 
Deutsc~-'.;.;terreichische Grente 
QP:.~.;ch-tschechoslowakfsche Grenze 

zusammen 
über Straße 
mit der Bahn 3} 

Verkehr Ober Seehäfen 
Verkehr über Flughäfen 

!nagesamt 

Interzonenverkehr (Elnralsaverkahr einschl, 
Durchraisevarkehr aus der sowjetischen 
Besatzungszone und aus Berlin) 

19&4 1963 · '/,ari 1 1964 aeoenüber Aori 11963 
1 000 

497,3 
4 000,8 

583,1 
1 376,9 
2 000, 7 

. 3 448,7 
3 246,8 

11,5 

14 335,8 ' 

13 429,2 
9ffi,6 

217,4 
193,4 

14 746,6 

533,0 
. 

. b) nach der Staatsangehörigkeit 
!111 April 1964 

1 000 

528,0 
4 723,3 

716,1 
473,4 

1 913,~ 
3 455,7 

, 3 417,7 
4,0 

15 232,0 
14 281,2 

950,8 

199,2 
158,4 

15 589,6 

592.6 

' Verkehr mit dem·Ausland 2) 

t 

. 
.. 

·- · Si8 
• 13,4 

' 
' - 18,6 

• 20,4 
8,7 ' + .. 0,2 

- 5,0 
+ 186,9 

- 5,9 
6,0 . -

•. 4,6 · 
' 

t 9,1 
,. 22,1 · 

' 

' .. ' 5,4 

'· 

• 10,1 

' 

l nterzonenverkehr 

1 

Grenzübertritte ein- und durchreisender Perso·nen Ein- und Ot:rchrei son 1 
Staatsangehörigkeit über aus der sowJetischol,11 

insgesar.it Landgrenz- See- 1 Flug- Besatzungstone·. 
übcroänqe häfen und aus Ber 1i n .. 

Deutschland 8 114,6 7 969,6 74,3 70,7 407,8 . 
Ausland 6 618,7 6 363,6 142,9 112,1 13,3 

Belgien 360,5 357,8 0,5 2,2 . 0,7 
· Dänemark 326,5 226,1 97,8 2,6. 0,4 
Frankreich, 1 345,0 1 335,6 1, 1 8,4 . 1',5 
Großbritannien und Nordirland 138,6 118, 1 1, 2,0 18,5 Q,9 (Vereinigtes Kö'nigreich) 
Italien ' 240,1 235,0 ·1,0 4,1 D,~ 

· Luxemburg 1ai„4 1ai,2 o,o 0,2 0,0 
Niederlande 1 316,0 1 308,6 2,2 5,2 ' 1,3' 
Österreich 997,4 993,3 0,9 . 3,2 1, l 
Schweden 65, 1 37,3 22,4 5,4 . · 0,3 

,, 

Schweiz 1 275,2 1 267,7 , 0,8 6,8 1,2 
Tschechoslowakei 2,2 2,1 0,0 ' o, 1 1 · 0;2 
VerAinigte Staaten 178,3 145,8 3,8 28,7 1' 1 

'' -
Übriges Ausland 26i,3 230,2 10,2 . 26,9 40 · 

Ohne Aufgliederung 13,3 2,6 0,2 10,5 111:94) 
' 

; ' 
Insgesamt 14 746,6 14 335,8 217,4 193,4. 533,0 . i 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis ( einsch 1. Ourch,:eiseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit ArbeiJerkarten, Al.lsflu9sbewillJ9ungo:?n 
und sonstigen Ausweisen.· 2) Die Ergebnisse sind, mit Ausnahme der Flughäfen, überhöht, da die Tagesausflügler zu eipom groß~n Teil' eln­
begriffen sind. - 3) Einschl. des Verkehrs mit Schiffen über die Rheinhäfen Breisach, Emmerich, Greffern, Kehl, Wefl, Rheinfe1den und die 
Bodenseehäfen. ,• 4), Darunter 98 190 über Flughäfen. · , , · · ... , ,· · - · 

..,., . ,Quelle: Grenmhutzdlrektion. Koblenz 

1 

,, 

., 

•' 
1 
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r .. ·t.:: · ,·: . ·',· ·,;: ,, . ,, , 11,1. Einriahmen'undAuMaben vonDevlsen'imReiseverl<ehr · ··,, · .. ,., ···,: .. · .. ·.·,.~.'.':\. /., ''''·>?'i'·ti::'\'.r:{• 

t: EiMahmen und Ausgaben wn Oevi::n fm Reise.verkehr nach W~hrungsländem ,+) · . . . .. ' ... 
1

. · .. • •. • ·, -i: ? .. _·:;<~1 
1 ,1,'i,1,1 

,· 
',, 

,, ,•,J·«~t 

Aprfl 1963 
' ;' ~:!J 

Apri 11964 · 'zu .. (+)bzw. Abnahme(•) : J~ 
Währungsland 1) 

Einnahmen 2) · Aus~aben 3) Einnahmen 2) Ausgaben 3) 
· Aprl l 1964 gegenüber Apri 1 1~;, ::j 

Einnahmen_ A mab · .i us en, ..i~+ 

1 000 DM '. ·] ,. 

+';i 
Belgien und Luxemburg '. 7 265 11194 5 796 6 473 + 25,3 + ~.9 ' . ~1)'. 

Dänemark 6 315 . 3 40> 8 576 2 964 26,4. 14,9 
. 1,~ - + i}L) 

Finnland 3 110 6lt3 2 a;o 263 + 51,0 + 11+1+',5 1, \:~1 
· Frankreich 30 758 42 775 26 958 31 289 14,1 i' "'I 

< + · ~. 36,7 > -~ 
Griechenland 1134 8 658 627 ' 11 257 + 80,9 23 1' ,· . 'i''' . . 

- l ' ". ;;)J 
Großbri,tannien und Nordirland 10 907 9 326 · 9 913 7 562 10,0 + ·23 3 ' !L~ + Je 

( Vereinigtes Königreich) ' . •, !~ . . ' 
Irland 33 193 20 ,,. 154 65,0 '": ,25,3 , :, 'JI 

+ \;~ 
Island ... 126 ·" 12 99 37 + 27,3, • 67,6 - . ';.,J 

' ' 32,5 . ' •. 31,1 ·. 
. :,1 

lta lien 10 936 50 856 8 251 73 763 + .,:.,,1 

Jugoslawien 492 41+80 326 1 851 .+ 50,9 , +·,142',0 ', '' 
Niederlande 1f 130 57168 8 738 . 61 .407 · + 27,'+ . 6,9., .. ;:;·~ 
Norwegen 2 438 935 1 611 514 +· 51,3 . + 81 9 -<-t 

~,i! 
i': 

österreich 11 272 44 073 10 849 'i6 851 3,9 
f . 'ii' 

+ . 5,9· 1)\ 
Polen 4) 45 92 54 . 64 16,7 +. 43,s•·· ,:· , .. '{4;.a 

Portugal 294 818 211 483 ,, .. + 39,3 ·+· 69,4_:::; :!~~ \ 1' 
Schweden 5 749 1 596 · 5 285 11'71,, + 8'8 .~ 35,6,. · f·j 

. 4 5' :" ~")::':i 

Schweiz und Liechtenstein . 24 099 42 458 21198 44 454 + 13,7 1 . !)'~ J ·' '.' 
''!~ •: 

Sowjetunion 5) $ 471 37 239 ,'' + 159,5 +-97,1'. ;-~\ 
Spanien 4159 22 948 3 176 17 466 31,0 314 ' ''~ 

', + + ., , ... •\ 

Tschechoslowakei 46 240 35 49 ,\ + 31,4 + 389,8 \ :;,.· 

Türkef' •. 1103 3 7CX> 1 225 9(6 - 10,0 · + 309,1 . ' 
Obrf ges Europa 155 193 100 244 43,S " 20,9 ,' ' + 1 ,. 
&idafrikanischa Union 566 447 294 334 92,5 . 33,8 , I·.' 

+ t 

Ubrfges Afrika 732 1 594 587 1 291 + 24,7 ( + -23,5 ; 

Japan 288 556 265 '47? + 8,7 · · + 17,8 ·~'l 

übriges Asi~ 2 639 1 943 2 639 . 1 421, I 

+' 36,7 f ; .' . 
Australien 263 271 232 . 294 . ·+ 13,4. .. 7, 8 ·.·, i;i 

•• 
Kanada 1 663 ·1 690 ·2 328 1 544 28,6 9,5 · ·:/ . + ,,ii 
Mexiko 98 163 114 ' 107, ' 14,0 + 52,3 '<: . 

1"' 

Ubrigas Mittelamerika 88 50 118 60 . 25,4 .. "'. .16~7 .. )i 
Argent I nt an 371 137. 453 156 . 18,1 . 12,2 il 

t'·, 

Brasi lf en 285 107 275 178 + 3,6 . 39,9 ··1 ... ,., 

1 • Chile ... 137 60 169 66 l .. 18,9. .. 9, 1 
· Ubriges Südamerika' 531+ 237 379 251 + 40,9 .. 5,6 ,, 

" 1 
59 201 37 348 54 758 26 072 8,1 43,2 Varainf gte Staaten + + i 

Ubrlges Ausland 74 215 85 105 . 12,9 + 10lt,8 1·: 

' ii 

Insgesamt 198 601 351 059 177 849 341 818 +· 11,7 t 2,7.:. /: .~:! 
' ,·~) 

AußerdearfDr Personenbeförderung . .,, 
,'_I 

~. j ,',~,: 

Deutsche Bundesbahn 11 626 11 390 9 776 11 742 + 18,9 . 3,0 'J•' 
\ \ 

',, 

+) Bundesgebiet einschl. Berlfn (Wut) 
' 

1) Fremdwährungsbeträge warden dan Ländern zugeordnet, In denen dla betreffende Währung gasetzllchas Zahlungsmltta,l iat, mit Ausnahme der au~ {: 
europälachen assoziierten Gebiete und Linder von Belgien, Frankreich, Großbritannien, den Niederlanden, Portugal und Spanien, deren Seträge den .. · .. :' 
entsprechenden Erdteilen zugerechnet werden. OM-Raisezahlungsm.fttel warden den Lindem zugerechnet, tn denen aie ausgestellt sind. •.2) Otl1: ·, ::i 
Zahlen enthalten die von Geldinstituten und RetsabOroa angekauften bzw. zwa Einzug überno1111Hrien Sorten, sonstige Relseiahlungamfttel .und den . · :;:: 
Reiseverkehr betreffende Überweisungen aua dem Ausland sowie die Einnahmen aus dem Versand von 01-rNoten und ..ff'.inzen. Außerdem a1nd die Baraua .. · :} 
zahlungen an ausländi11che Reisende zu Lasten wn DM-Konten von Ausländern einbezogen ... 3) An Inländer' verkaufte Sorten und sonstige Reise- . , ·.1j 
zah1urigsmfttäT, cHe den Reiseverkehr betreffenden.llberwelaungen In das Aualand sowie die von Inländischen Reisenden nach dem. Ausland ausg~:. ·: ._' · , 
führten DM-Beträge, soweit sfa zurOckgeflosaen sind. • 4) Einschl. Ostgebiete des Oeutschen. Reiches (Stand 31~12.1937), z.z., unter polnlacher . ; 
Verwaltung.• 5) Einschl. Oatgebiete dea Deutschen Reiches {Stand 31.12.1937), z.z, unter aowjatl~ VarwaltU119.• . ... ·. . ,. : . ·· :, 

. ,- ,, 

• 23 • 
Qualle: Deut~~ Sundeabanl<, Ftank{urt/H. 

' ,;IJ 
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